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Das Jahr 2016 neigt sich in Kürze 
dem Ende entgegen. Bei weitem nicht 
alles, aber vieles konnten wir in die-
sem Jahr erledigen.

Lärmschutzmaßnahmen B320. 
Die Landesstraßenverwaltung hat nun 
begonnen die schadhaften Lärmschutz-
elemente auszutauschen. Grundsätzlich 
bleiben die Steher erhalten und werden 
die Lärmschutzelemente ausgewech-
selt. Ebenso muss für die Betonplatten 
ein Fundament hergestellt werden, da-
mit die neuen, bewehrten Betonplatten 
nicht wieder in den Boden sinken und 
der Lärmschutz durch Löcher minimiert 
wird. 

Gratulationen:
Hochachtung und Gratulation an Lu-
kas Neumayer, welcher die Saison mit 
dem Sieg beim Masters in Österreich 
abschließen konnte. Der mehrfache 
Staatsmeister im Tennis in der Alters-
klasse U14, konnte auch 5 Siege auf 
der europäischen Jugendtour gewinnen. 
In Österreich ist er unangefochten die 
Nummer 1 in seiner Altersklasse. Wir 
halten Lukas weiterhin die Daumen und 
wünschen viel Erfolg im Dezember bei 
der Orange Bowle (größtes int. Jugend-
turnier) in Miami Florida.
Herzliche Gratulation unserer Stadtmu-
sikkapelle Radstadt zum Sieg bei der 
Landes Konzertwertung in Salzburg.

Feste und Veranstaltungen:
Der „Bauernherbst“ in Radstadt“ wurde 
heuer wieder mit den bewährten Festen 

Liebe Radstädterinnen
und Radstädter!

(Almfest, Pfandlfest, Almabtrieb mit 
Hoffest und Erntedankfest), sowie heu-
er erstmalig mit einem Gstanzlsingen 
im Stadtsaal begangen. Das Gstanzlsin-
gen fand großen Zuspruch, daher konn-
te sich Veranstalter Hans Köck 2x über 
einen vollen Stadtsaal freuen. Sehr gro-
ßen Zuspruch fand heuer, wieder einmal 
bei schönem Wetter, der 26. Radstädter 
Kunsthandwerksmarkt. Die Krampus-
pass „Teifi’s Buam Radstadt“ haben 
wieder eine sehenswerte Krampus Aus-
stellung im Klosterturm auf die Beine 
gestellt. Ihnen ist es gelungen namhafte 
Krampuspassen aus der Umgebung zu 
motivieren ihre Masken auszustellen. 
Der Querschnitt aus alten traditionellen 
und modernen Masken begeisterte die 
vielen Besucher aus Nah und Fern.

Das 15. Filmfestival, veranstaltet durch 
den Kulturverein das Zentrum Radstadt, 
begeisterte auch heuer wieder mit einer 
beeindruckenden Auswahl von Filmen. 
Besondere Höhepunkte waren die neun 
Salzburg-Premieren und drei Öster-
reich-Premieren. Auch die Anwesen-
heit vieler Filmschaffender bereichert 
das umfangreiche Programm. Zum Ju-
biläum dieses Mal sogar an 5 Tagen. Ei-
nen herzlichen Dank wiederum an alle 
Veranstalter und Mitwirkende für ihren 
großen Einsatz.

Mit dem ersten Adventwochenende er-
öffnet auch heuer wieder der Radstäd-
ter Weihnachtsmarkt. Dem Veranstalter, 
Stadtmarketing Radstadt, ist es gelun-
gen den Weihnachtsmarkt um weitere 
Attraktionen zu bereichern. Durch die 
Anschaffung einer überdachten Veran-
staltungsbühne, durch den Tourismus-
verband und die Gemeinde, treten heu-
er verstärkt die Musikgruppen unserer 
Schulen auf. Versäumen sie auch nicht 
das große Weihnachtsgewinnspiel der 
Radstädter Betriebe. Die einzigartige 
Weihnachtswanderung, veranstaltet 
durch den Tourismusverband, endet 
heuer erstmals direkt am Stadtplatz. Ich 
lade sie zum Genuss der vorweihnacht-
lichen Stimmung herzlich ein.

Ortskernstärkung:
Bei dem von der Landesregierung un-
terstütztem Projekt wurden die Vorer-
hebungen abgeschlossen und die von 
den Architekten erstellten Vorschläge 
der Gemeinde vorgestellt. Am 24. No-
vember 2016, um 19.00, werden die 
Lösungsansätze im Stadtsaal öffentlich 
diskutiert und in einem Workshop ge-

meinsam noch Vorschläge erarbeitet, 
welche noch in das Projekt einfließen 
werden. Lade sie zur Teilnahme herz-
lich ein.

Bundespräsidentenwahl:
Nach der Aufhebung der Stichwahl 
zum Bundespräsidenten durch den 
Verfassungsgerichtshof und der Absa-
ge der Wahl am 2. Oktober 2016 wird 
die neuerliche Stichwahl nun am 04. 
Dezember 2016 durchgeführt. Die Aus-
gabe der Briefwahlkarten ist wieder 
im Gange und die Wahlkommissionen 
wurden bestellt. Ich bedanke mich bei 
allen für die Bereitschaft, sich wieder 
als Wahlkommissionsmitglied zur Ver-
fügung zu stellen. Müssen sie doch 
wieder einen weiteren Sonntag ehren-
amtlich im Wahllokal verbringen. Trotz 
allem Unverständnis ersuche ich sie von 
ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen 
und ihre Stimme abzugeben. Nähere In-
formationen zum Wahlablauf befinden 
sich auf den nächsten Seiten.

Ich wünsche ihnen allen eine besinnli-
che vorweihnachtliche Zeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in 
das neue Jahr.

Euer Bürgermeister

Impressum:
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Stadtgemeinde Radstadt.
Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Sepp Tagwercher,
Radstadt.
 
Fotos:
Stadtgemeinde, Schneider, 
FVV Radstadt, Oppeneiger.

Druck: Wallig, Radstadt.
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Mit dieser Ausgabe halten Sie schon die 
letzte Ausgabe der Stadtnachrichten für 
das Jahr 2016 in den Händen. Wieder-
um ist das Jahr wie im Flug vergangen. 
Vom Erntedankfest über das Radstädter 
Filmfestival, der Krampusausstellung, 
den Österreichischen Meisterschaften 
im Pool Billard bis hin zur Cäciliafeier 
haben wiederum viele Feste und Veran-
staltungen den Herbst in unserer schönen 
Stadt begleitet. Im Rathaus wird derzeit 
intensiv gearbeitet, es gilt die finanziel-
len Rahmenbedingungen für 2017 fest-
zulegen

Tag der Senioren am 30. September – 
Ausflug ins Maltatal
Am 30. September fand der diesjährige 
Tag der Senioren statt, welcher uns in das 
Maltatal und zur Kölnbreinsperre führte. 
196 Seniorinnen und Senioren sind unse-
rer Einladung gefolgt und haben bei herr-
lichem Wetter eine imposante Bergwelt 
bewundern können. Ebenso beeindru-
ckend waren aber auch die Dimensio-
nen der Staumauer und die technischen 
Daten des Kraftwerkes, welche uns bei 
einer sehr interessanten Führung näher 
gebracht wurden. Von den Teilnehmern 
kamen durchwegs positive Rückmeldun-
gen und wir werden uns gemeinsam be-
mühen, für 2017 wieder ein attraktives 
Ausflugsziel auszuwählen. 

Budget 2017
Die Beratungen über das Budget sind zu 
Redaktionsschluss (5. November) gera-
de angelaufen. Es gilt neben dem Groß-
projekt der Erneuerung der Schule auch 
noch einen finanziellen Spielraum für 
die notwendige Innenstadtgestaltung zu 

schaffen. Gerade bei der Stärkung des 
Ortskerns ist aber auch das Land Salz-
burg am Zug. Es müssen dem Verspre-
chen nach Fördermittel zur Stärkung der 
Ortskerne jetzt endlich auch Taten folgen. 

Förderung Skisaisonkarten 
Ich darf alle RadstädterInnen in Erinne-
rung rufen, dass das Paket der Famili-
enförderung weiter aufrecht ist. Gerade 
aktuell ist auch die Förderung des Ankau-
fes von Skisaisonkarten für Kinder und 
Jugendliche mit einem Betrag von € 30,–. 
Die Saisonkarten müssen allerdings im 
Vorverkaufszeitraum bis 06.12.2016 ge-
kauft werden. Die Anträge auf Förderung 
der Liftsaisonkarten sind bis spätestens 
31.03.2017 beim Gemeindeamt zu stel-
len. Die Stadtgemeinde Radstadt bietet 
hier eine in der Umgebung einzigartige 
Förderung für Familien und Kinder an – 
nutzen Sie diese Möglichkeit!

Stadtkapelle Radstadt – Beste Bewer-
tung aller Kapellen bei der Konzert-
wertung
Die Stadtkapelle Radstadt stellte sich am 
6. November in Salzburg mit 16 weite-
ren Musikkapellen aus dem Bundesland 
Salzburg der Landes-Konzertwertung. 
Die Jury bewertete das dargebotene Pro-
gramm der Stadtkapelle Radstadt mit 
hervorragenden 94,25 Punkten. Damit 
erreichte unsere Stadtkapelle die beste 
Bewertung aller angetretenen Kapellen! 
Ich darf dem Kapellmeister Reinhard 
Scheibner, dem Obmann Robert Dygru-
ber und allen Musikantinnen und Mu-
sikanten zu dieser großartigen Leistung 
recht herzlich gratulieren!

e5 Auszeichnung „eee“
Die Arbeit des e5 Teams wurde am 9. 
November 2016 durch eine Evaluie-
rungskommission einer Überprüfung 
unterzogen. Nachdem die Stadt Rad-
stadt bereits mit zwei „ee“ ausgezeichnet 
wurde, stehen wir nun vor der Verleihung 
des dritten „eee“.  Als Leiter der e5 Ar-
beitsgruppe sehe ich diese Auszeichnung 
als Auftrag, weiter intensiv auf dem Be-
reich des Energiesparens weiterzuarbei-
ten.

Bundespräsidentenwahl am 4. Dezem-
ber 2016
Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger sind 
aufgrund der Pannen und Missgeschicke, 
die diese Wahl begleiten, schon wahlmü-
de geworden. Das Amt des Bundesprä-
sidenten hat aber in unserer Verfassung 
eine nicht unerhebliche Bedeutung. Ich 

appelliere daher an alle wahlberechtig-
ten Radstädterinnen und Radstädter von 
ihrem Wahlrecht aktiv Gebrauch zu ma-
chen.
Liebe Radstädterinnen und Radstädter, 
ich wünsche Ihnen und ihren Familien 
einen besinnlichen Advent und ein fried-
volles, gesegnetes Weihnachtsfest. Für 
das Jahr 2017 wünsche ich Ihnen Zufrie-
denheit, Erfolg und vor allem Gesund-
heit! 

Sprechtag: Jeden Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr.
Mobil: 0664/2520326, E-mail: warterhans@sbg.at

Ihr Vizebürgermeister

Reinhard Scheibner 

Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. +43 6452 / 43 33
Mobil +43 664 / 300 33 11
kunstschmiede.scheibner@sbg.at

Planung & Ausführung

 Stiegen-, Balkon-, Terrassengeländer
 Einfahrtstore, Zaunelemente
 Sonderanfertigungen
 Ausführung in Stahl und Edelstahl 

 mit Glaselementen aus einer Hand

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
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FPÖ Fraktion • FPÖ Fraktion • FPÖ Fraktion

Die Bundespräsidentenwahl geht nun 
in die dritte und hoffentlich letzte Run-
de. Der Wahltermin wurde für 4. De-
zember festgelegt und sollte diesmal 
reibungslos über die Bühne gehen. 
Nach Aufhebung der Stichwahl durch 
den Verfassungsgerichthof, bleibt nur 
zu hoffen, dass überall in Österreich 
jetzt ordnungs- und fristgerecht die 
Stimmen ausgezählt werden. Welcher 
Kandidat am Ende als Sieger aus der 
Bundespräsidentenwahl hervorgeht 
wird sich weisen – wichtig ist nur die 
Teilnahme eines jeden Wahlberechtig-
ten an dieser Wahl! Nicht wählen zu 
gehen wäre der falsche Weg und den 

Einen zu wählen, um den Anderen 
zu verhindern auch. Daher bitten wir 
euch, von eurem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen, damit der bessere Kandi-
dat gewinnen möge.

Allen Wahlbeisitzern möchten wir un-
seren Dank aussprechen, denn sie op-
fern nun schon zum dritten Mal ihre 
Freizeit für die Wahl des Präsidenten 
- und das ehrenamtlich!

Wir möchten uns bei allen Unter-
nehmern, Veranstaltern, Vereinen 
und Einwohnern, sowie Polizei, Feu-
erwehr und Rettung für ihr Enga-

gement im vergangenen Jahr bedan-
ken und wünschen allen Radstädter 
Bürgerinnen und Bürgern eine schö-
ne und besinnliche Adventszeit, ge-
segnete Weihnachten und vor allem 
einen guten und gesunden Rutsch 
ins Jahr 2017! 

Eure FPÖ Fraktion Radstadt

Bundespräsidentenwahl 2016

Wenn Ihr diese Ausgabe der Stadt-
nachrichten in Händen haltet, gehe ich 
schon bald – nach 46 ½ Jahren Tätig-
keit bei der Stadtgemeinde Radstadt – 
in den Ruhestand.
Ich möchte mich auf diesem Wege bei 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
für die gute Aufnahme und durchwegs 
positive Zusammenarbeit zum Wohle 
unseres kleinen Städtchens herzlich 
bedanken. Des Weiteren bin ich mir 
bewusst, dass nicht immer alles glatt 
gelaufen ist und möchte mich auch für 
eventuelle Fehler meinerseits entschul-
digen. 
Ich bin zwar ab 1. Jänner 2017 im 
Ruhestand, stehe aber auch weiterhin 
gerne für persönliche Fragen zur Ver-
fügung.  Wenn euch in sozialen oder 
anderen Bereichen der Schuh drückt, 
könnt ihr Euch selbstverständlich ger-

ne an mich wenden. Ihr erreicht mich 
telefonisch unter 0664 / 5230747 oder 
per Email unter alois_winkler@gmx.
at. Ich werde auch in Zukunft versu-
chen, euch bei euren Problemen oder 
Fragen unterstützend zur Seite zu ste-
hen. Ich darf Euch weiters bitten auch 
meinen Nachfolger Herrn Ing. Mag. 
(FH) Christian Deutinger das Vertrauen 
entgegenzubringen.
Ich wünsche all meinen Arbeitskol-
legInnen sowie den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung weiterhin eine 
fruchtbare Zusammenarbeit zum Woh-
le unserer Stadt und deren Bewohner-
Innen.

Nochmals ein herzliches Dankeschön 
für Alles!

Euer
Lois Winkler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Termine
Radstädter Stadtnachrichten 2017

	 Redaktionsschluss	 Erscheinungstermin
		  03. Februar 2017		 20. Februar 2017
		  28. April 2017		  15. Mai 2017
		  04. August 2017		  21. August 2017
		  10. November 2017	 27. November 2017	

„Sie haben die Möglichkeit,
sich für die Hausbesuche von

Nikolaus und Krampus bei 
Herrn Öttl Sebastian

unter der Tel. Nr.: 0664 / 27 31 513 
(ab 18.00 Uhr)

oder unter der E-mail-Adresse: 
teifisbuam@gmx.at 

anzumelden.“
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Schneeräumung
Sehr geehrte Damen und Herren!
Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor 
der Tür. Daher möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass Sie entlang Ihrer 
Liegenschaft nach § 93 StVO verpflichtet 
sind, die Schneeräumung und Streuung 
durchzuführen. Einige gerichtliche Er-
kenntnisse haben klar festgestellt, dass das 
gelegentliche Schneeräumen und Streuen 
der Gehsteige und Gehstreifen durch die 
Gemeinde Sie nicht von Ihren Pflichten 
gemäß § 93 StVO entbindet. 
Gemäß § 93(1) der Straßenverkehrs-
ordnung haben die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von unver-
bauten, land- und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis betreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
Schneeräumpflicht umfasst nach § 93 
StVO auch die Abfuhr der Schneean-
häufungen und zwar nicht nur hin-
sichtlich des witterungsbedingt dort 
liegenden Schnees, sondern auch auf 
den durch einen Schneepflug der Stra-
ßenverwaltung auf den Gehsteig ver-
brachten Schnee (VwGH 28.10.1988, 
88/18/0314).
Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, hinsichtlich 
derer die Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen selbst 
zur Räumung und Streuung verpflichtet 
sind. 
Die Stadtgemeinde Radstadt weist aus-
drücklich darauf hin, dass
• es sich dabei um eine (zufällige) un-
verbindliche Arbeitsleistung der Stadt-
gemeinde Radstadt handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haf-
tung für die zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt;
• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hier-
mit ausdrücklich ausgeschlossen wird.
Weiters werden alle Fahrzeugbesitzer auf-
gefordert, ihre Fahrzeuge nicht auf öffent-
lichen Straßen abzustellen. Dies behindert 
unter anderem die Schneeräumung. Laut 
§ 24(d) StVO sind bei Straßen mit Gegen-
verkehr ohnehin zwei Fahrstreifen für den 
fließenden Verkehr freizuhalten. 
Des Weiteren sind Besitzer der an die 
Straße grenzenden Grundstücke nach 
§ 10 Landesstraßengesetz verpflichtet, 
den Abfluss des Wassers von der Straße 
auf ihren Grund, die notwendige Ablage-
rung des bei der Schneeräumung von der 
Straße abgeräumten Schnees einschließ-
lich des Streusplitts auf ihrem Grund zu 
dulden. D.h. Haus- und Grundstücksein-
fahrten, die im Zuge der Schneeräumung 
unausbleiblich mit Schnee verlegt werden, 
sind vom jeweiligen Grundstückseigentü-
mer selbst zu räumen. Ist die Schneeab-

lagerung auf Eigengrund nicht möglich, 
so hat der Liegenschaftseigentümer selbst 
für die Verbringung und Lagerung dem-
entsprechende Verträge abzuschließen. 

Heizung · Sanitär · Lüftung
Spenglerei

Solar- & Alternativenergie
SCHACHNER Haustechnik 

Ges.m.b.H.
Ziegelbrennerstraße 1

A-5550 Radstadt
Tel. 06452/4218

Fax 06452/4218-4

Kundendienst außerhalb der
Betriebszeiten & 0664/3070142

Familienpass nun auch als App
 Den Salzburger Familienpass gibt es nun auch als App für 
Smartphones zum Download. Der digitale Familienpass 
kann nur benutzt werden, wenn ein neuer Pass beantragt 
wird. Die gemeinsame Freizeit in Familien wird immer knapper 
und seltener. Der Salzburger Familienpass bietet ein großes und abwechslungsrei-
ches Angebot für preisgünstige Aktivitäten. Für jede Witterung stehen interessante 
Programme aus Sport, Kultur und Spaß, sowohl an Schön- und auch an Schlechtwet-
tertagen zur Auswahl.
Spaß und Sparen mit dem Familienpass
Die Ausstellung des Salzburger Familienpasses erfolgt für Familien, die ihren 
Hauptwohnsitz im Bundesland Salzburg haben, kostenlos und unbürokratisch bei 
jeder Wohnsitzgemeinde. Aufgrund der rasanten Entwicklung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien gibt es den Familienpass nun auch als APP für das 
Smartphone kostenlos zum Download in den AppStores (iOS AppStore, Android 
PlayStore und Windows Store).
App mit neuem Pass
Um den digitalen Familienpass mit der App nutzen zu können, muss ein neuer Pass 
beantragt werden (für die Stadt Salzburg auch als OnlineFormular im Internet unter 
https://wwwstadtsalzburg.at/familien pass bestellbar) Dies ist notwendig, da nur neu 
ausgestellte Pässe ab dem 20. Juni 2016 den QR Code aufgedruckt haben. Viele wei-
tere Informationen zum Salzburger Familienpass finden Sie auch bei Facebook unter 
https://wwwfacebook.com/familienpasssalzburg
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Wahlinformation für die Wiederholung des zweiten Wahl-
ganges der Bundespräsidentenwahl 2016 am 04. 12. 2016:

Wahlkarten können ab sofort bei der 
Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie 
eingetragen sind,  beantragt werden. 

Als Auslandsösterreicherin oder als 
Auslandsösterreicher können Sie die 
Wahlkarte auch im Weg einer öster-
reichischen Vertretungsbehörde (Bot-
schaft, Generalkonsulat, Konsulat) an-
fordern. 

Anforderung bei der Stadtgemeinde 
Radstadt:

• Auf der Homepage der Stadtgemeinde 
Radstadt (www.radstadt.at)
1. Seite rechts - „Wahlkartenantrag“ 

• Persönlicher Antrag im Rathaus Rad-
stadt, 1. Stock, Zimmer 5 (Frau Präauer,  
Frau Pöschko)

Die amtswegige Übermittlung dieser 
angeforderten Wahlkarten und auch die 
Übermittlung der Wahlkarten an Aus-
landsösterreicherinnen und Ausland-
sösterreicher (wenn diese ein „Wahl-
kartenabo“ beantragt haben), erfolgt 
ab 07.11.2016, bzw. nach Vorliegen der 
entsprechenden Drucksorten. 

Wahlkarten können aber auch persön-
lich im Rathaus Radstadt, 1. Stock, 
Zimmer 5 (Frau Präauer, Frau Pöschko) 
abgeholt werden. 

Letztmöglicher Zeitpunkt für Anträ-
ge auf Ausstellung von Wahlkarten: 
•	 Bis 02.12.2016 – 12.00 Uhr
	 (mündlich).
•	 Bis 30.11.2016 (schriftlich).
•	 Bis 02.12.2016 – 12.00 Uhr
	 (schriftlich), wenn eine persönliche  
	 Übergabe der Wahlkarte an eine von  
	 der Antragstellerin, oder vom Antrag- 
	 steller bevollmächtigte Person mög- 
	 lich ist. 
 
Eine amtliche Wahlinformation wird 
ab Mitte November 2016 per Post zu-
geschickt. 

Einteilung der Sprengel:
Sprengel 1, Stadt-Süd:
Rathaus, 1. Stock, Festsaal
Sprengel 2, Stadt-Nord:
Rathaus, Parterre, Meldeamt
Sprengel 3, Höggen-Löbenau:
Zeughaus am Turm, Bücherei
Sprengel 4, Schwemmberg-Mandling: 
Zeughaus am Turm, Mehrzweckraum 
EG

Wahlzeit:
Die Wahlzeit wurde von 07.00 bis 15.00 
Uhr festgelegt.

Besondere Wahlbehörde:
Weiters wird eine besondere Wahlbe-

hörde für die bettlägerigen Personen 
eingerichtet und deren Wahlzeit von 
09.00 bis 11.00 Uhr festgelegt. Um 
diese in Anspruch nehmen zu können, 
muss eine Wahlkarte mit Angabe der 
„Besonderen Wahlbehörde“ bei der 
Stadtgemeinde Radstadt angefordert 
werden.

Amtlich • Amtlich • Amtlich • Amtlich • Amtlich

MALEREI OBEX
Bernd Obex
Malermeister

5550 Radstadt, Ennsweg 7
Tel. & Fax: 0 64 52/73 99

                  0664/2306870

M a l e r e i  •  A n s t r i c h  •  F a s s a d e n
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Bei uns daheim • Bei uns daheim • Bei uns daheim 

Im Rahmen des „e5“ – Programmes für energie-effiziente Ge-
meinde bietet Radstadt auch heuer wieder eine Thermografieak-
tion für die Bevölkerung an. Dabei werden von privaten Einfa-
milien- und Zweifamilienhäusern Fotos mit einer Wärmebildka-
mera gemacht, die darauf rückschließen lassen, wie gut ein Haus 
isoliert ist und wo eventuell Energie eingespart werden kann. 
Die Gemeinde informiert die Teilnehmer über den angekündig-
ten Aufnahmetermin des Thermografen. Die Kosten betragen 
150 Euro pro Objekt. Anmeldungen bitte bis Mittwoch, 21. De-
zember 2016 unter Tel. 0664 8458746 oder e-mail: feldhofer@
radstadt.at.

Winterfit
Start der Förderaktion: 18.10.2016, 14.00 Uhr

Machen Sie den Check! Es lohnt sich.
Die Tage werden kürzer und die Temperaturen gehen merklich 
zurück. Jetzt braucht es eine Heizung, die fit genug ist für den 
Winter – dann steht einem gemütlichen und behaglichen Woh-
nen nichts im Wege. Das Land Salzburg unterstützt Ihren Hei-
zungscheck jetzt mit einer neuen und attraktiven Förderung.

So profitieren Sie von der Förderaktion „Winterfit“
Ihre Heizungsanlage wird von einem Installateur auf mögliche 
Verbesserungen geprüft. Der Selbstbehalt für diesen Heizungs-

check beträgt nur € 25,–. Das Energieressort des Landes unter-
stützt sowohl die Überprüfung Ihrer Heizungsanlage, als auch 
die Umsetzung energiesparender Maßnahmen. Auf diese Weise 
können Sie Ihren Energieverbrauch senken, bis zu € 400,– jähr-
lich an Heizkosten sparen und steigenden Komfort genießen.

Art und Höhe der Förderung
Die Förderung besteht in Form eines nicht rückzahlbaren Direkt-
zuschusses. Die Höhe ist abhängig von den Verbesserungsmaß-
nahmen, die an der Heizung durchgeführt werden. 
Ansuchen im Internet unter https://www.energieaktiv.at/infor-
mation-und-beratung/foerdermoeglichkeiten/direktzuschuss/
winterfit/

Förderungen Alternativenergie
Im Raumordnungsausschuss wurden Themen über neue Al-
ternativenergieförderungen besprochen und angedacht, dass in 
Zukunft auch die Erstellung eines Energieausweises gefördert 
werden soll. 
Übersicht über die aktuellen Förderungen finden Sie auf unserer 
Homepage der Stadtgemeinde unter http://radstadt.riskommu-
nal.net/Foerderungen_1 

e-Autos 
Seit August dieses Jahres stehen für die Mitarbeiter des Reinhal-
teverbandes Radstadt 2 e-Golf zur Verfügung. Der Elektrogolf 
hat eine Ladezeit von ca. 12 Stunden an einer normalen 230V 
Steckdose oder 1 Stunde bei einer Ladestation mit 55 kW Leis-
tung. Die Reichweite beträgt ca. 160 km und wird im Schnitt 
mit 2 € getankt. Diese Fahrzeuge bringen für die Bewertung im 
Audit in der Kategorie Mobilität wichtige Punkte im Schritt zu 
unserer 3. „e“- Auszeichnung.

Mit Ende September ist Herr MR Dr. Karl Walter nach 34 Jahren 
als Praktischer Arzt in den wohlverdienten Ruhestand getreten.
Seine Nachfolge hat sein Schwiegersohn Dr. Philip Maier-Wal-
ter angetreten, der mit Mai dieses Jahres auch zum Sprengelarzt 
der Gemeinden Radstadt, Forstau, Untertauern und Filzmoos 
bestellt wurde.
Mit der Ordinationsübernahme wurden die bestehenden Ordi-
nationsräumlichkeiten umgebaut sowie modernisiert und eine 
Gemeinschaftspraxis mit Frau Dr. Elisabeth Walter, FA für In-
nere Medizin, eingerichtet. In ihrer Wahlarztordination bietet 
Frau Dr. Walter das gesamte Spektrum der Inneren Medizin z.B. 
die gesamte Ultraschalldiagnostik (Schilddrüse, Halsschlagader, 
Herz, Bauch), kardiovaskuläre Abklärungen, Vorsorgeuntersu-
chungen, Feuerwehrtauglichkeitsuntersuchungen uvm. an.

Thermografie Aktion in Radstadt

Ordination Dr. Walter

News
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Neues vom Eltern-Kind Treff!

 „10. Radstadt fährt Rad 2016“ 
– beim zweiten Anlauf erfolgreich durchgeführt

Martin Luther 
und 500 Jahre
Reformation

Am Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr bieten 
wir im Gruppenraum in der evangelischen 
Kirche einen offenen Treff für Eltern, 
Großeltern,… mit Babys und Kindern an. 
Die Erwachsenen können sich bei Ku-
chen und Kaffee austauschen, während 
die Kinder mit Sonja und Tina spielen. 
Selbstverständlich können die Kinder wie 

bisher auch alleine bei uns bleiben. Jause 
für die Kinder bitte mitnehmen. 
Kostenbeitrag: € 6,– pro Kind für 2 Stun-
den.
Infos zu den Gruppen:
Sonja Krainer, 0664/1785258,
Tina Maier, 0664/75042510,
Pichler Sabine, 0664/ 7634600

Nachdem der Sonntag, 17. Juli 2016 
total verregnet war, klappte es am Er-
satztermin.
Bereits zum 10. Mal wurde am Sonntag, 
den 21. August (Ersatztermin) dieser 
Rad-Tag von der Stadtgemeinde Radstadt 
und vom Tourismusverband Radstadt 
veranstaltet. Durchgeführt wurde diese 
Veranstaltung von Ernst Kainz – Tauern-
BikeTours .Obwohl auch dieses Mal die 
Wetteraussichten nicht so rosig waren, es 
regnete bis in den frühen Morgen, kamen 
insgesamt 76 Radbegeisterte (Heimische 
und Gäste) auf den Stadtplatz in Radstadt, 
um die drei bewährten und beliebten Stre-
cken zu bewältigen. Die Familien- und 
Genusstour ging wieder zum Seestüberl 
nach Flachau, die Mountainbiketour 
führte über den Unteren Schwemmberg 
nach Filzmoos zur Oberhofalm und für 
die Rennradfahrer ging es über Forstau, 
Ramsau ebenfalls zur Oberhofalm. Nach 
einem kurzen Aufenthalt wurde wieder 
die Rückfahrt nach Radstadt angetre-
ten, wo für die Radlerinnen und Radler, 
ab 14.00 Uhr, die große Nudelparty mit 

Live-Musik, Kinder-Hüpfburg und Rie-
sentombola startete. Den Hauptpreis bei 
der Tombola – ein KTM Mountainbike 
– gewann Marianne Ellmer aus Radstadt.
Allen Helferinnen und Helfern ein gro-
ßes DANKE! Diese waren: Tom Holzer, 
Matthäus Resch, Helmut Gsenger, Ger-
hard Bernhofer, Rupert Hochwimmer 
sowie meine Familie Christina und Rudi 
Mooslechner, Sabrina mit Freund Stefan 
Hotter und Christa.Großzügige Sponso-
ren und Warenpreisspender ermöglichten 
für Kinder und Erwachsene einen tollen 
Rad-Tag, der bei allen Beteiligten für 
gute Laune und Stimmung sorgte. Dafür 
möchte sich „TauernBikeTours“ herz-
lichst bedanken.

Foto: Christa u. Ernst Kainzl

2017 jährt sich zum 500sten Male die Ver-
öffentlichung der 95 Thesen Martin Lu-
thers als unübersehbare Demonstration 
gegen die kirchlichen Missstände in der 
damaligen Zeit. Dieses Ereignis ist ein 
passender Anlass, sich mit den geschicht-
lichen Wurzeln, Luthers Reformgedan-
ken und Absichten und all den Folgen bis 
in die Gegenwart für weite Teile Europas 
wie auch der übrigen Welt auseinander-
zusetzen. Was alles forderte Luther und 
was alles hat sich ergeben und entwi-
ckelt. Pfarrer Andreas Gripentrog führt 
uns durch diesen Gesprächsabend. 
Freitag, 25. November 2016, 19.30 Uhr
Zeughaus am Turm, Radstadt

Für das katholische Bildungswerk 
Ingrid und Franz Weissensteiner

                                                                                          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schwaiger Holzbau GmbH 
Ausführung sämtlicher Zimmermannsarbeiten, 

 gerne unter Mithilfe der Bauherrschaft  
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Sei wild und lies, was das Zeug hält!
So lautete das Motto des Lesesommers. 
Und es gab tolle Preise zu gewinnen, die 
Herr Bürgermeister Tagwercher den lese-
hungrigen Kindern in/von der Stadtbib-
liothek für ihren Fleiss und als Ansporn 
für weiteres Lesevergnügen überreichte. 
Herzlichen Glückwunsch und Danke an 
alle Kinder fürs Mitmachen, wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen in der Stadtbi-
bliothek Radstadt! Wir gratulieren auch 
Gotthardt Jakob – er hat einen Buchgut-
schein im Wert von € 30,– vom Land ge-
wonnen!
Öffnungszeiten: 
MO und DI  von 9 bis 12 Uhr.
MI und DO  von 16 bis 19 Uhr.
FR von 10 bis 12 Uhr.

STADTBIBLIOTHEK RADSTADT

Therme Amadé als Kooperationspartner der Lebenshilfe
Für Mario Sprung ist ein Traum in Erfül-
lung gegangen: er hat es geschafft, eine 
Anstellung mit geringfügigem Arbeits-
verhältnis in der Erlebnis-Therme Amadé 
zu bekommen. Dreimal pro Woche un-
terstützt er nun die Kollegen der Haus-
technik beim Säubern der Außenanlagen, 
Rasenmähen und bei der Wartung der 
Technikanlagen.
Den Rest der Woche arbeitet Herr Sprung 
in der Werkstätte der Lebenshilfe in Rad-
stadt. Die Lebenshilfe war es auch, die 
den Kontakt zur Therme geknüpft hat und 
Herrn Sprung im Rahmen einer Koopera-
tionsvereinbarung diesen Weg gelegt hat. 

Darin werden zum Beispiel Tätigkeiten 
und Arbeitszeiten beschrieben, eine An-
stellung ist zunächst nicht vorgesehen.
„Wir freuen uns sehr für Herrn Sprung, 
dass die Therme nun sogar beschlossen 
hat, ihn für seine Arbeit geringfügig zu 
beschäftigen. Das ist eine große Aufwer-
tung für ihn, gleichzeitig bleibt ihm der 
Platz in der Lebenshilfe erhalten“, erklärt 
Hansjörg Rettenwender, Leiter der Le-
benshilfe Werkstätte Radstadt.
Ein großer Dank gebührt dem Team 
der Erlebnis-Therme Amadé, das Herrn 
Sprung großartig ins Team aufgenom-
men hat.

v.l.n.r.: Hansjörg Rettenwender (Lebenshilfe 
Radstadt),  Mario Sprung, Haustechniker Mi-
chael Weißenbacher und Betriebsleiter Tors-
ten Butter.

Wir laden wieder alle Radstädter zum alljährlichen

Adventmarkt der Lebenshilfe Radstadt
vom Montag, 5. Dez. bis Mittwoch, 7. Dez. 2016
in der Schalterhalle der Raiffeisenkasse Radstadt herzlich ein. 

Wir bieten unsere handgefertigten Produkte aus dem Textil- Filz und Holzbereich sowie 
diverse Dekorationswaren zum Verkauf an. Viele Produkte und persönliche Geschenke kön-
nen sie auch in unserer Werkstätte erwerben bzw. vorbestellen. (Verkaufszeiten: Mo.– Do. 
von 9.00 – 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr und Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr)

Ich wünsche euch noch einen schönen Jahresausklang und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen – Hansjörg Rettenwender und das gesamte Team der Lebenshilfe Werkstätte.

Kommen Sie

Kripperl
schaún

Wo: Im Hause Brandl,
Loretostraße 19 in Radstadt

Dauer: von 26.11.16 – 18.12.16
Montag – Samstag, 13.00 – 19.00 Uhr
Sonntags: 10.00 – 19.00 gurchgehend.

Rudi und Pepi 
freuen sich auf Euren Besuch.
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Röm.-kath. Pfarrbrief

13.08. Hanna Marie Mayer-Stephan, 
Tochter von Johann und Melanie Mayer-
Stephan
13.08. Katharina Maria Gruber-Hofer, 
Tochter von David Seiwald und Eva 
Gruber-Hofer
17.09. Ivana Brkan, Tochter von Ivan 
und Juliana Brkan
24.09. Tobias Warter, Sohn von Bernhard 
Warter und Carina Stückelschwaiger
24.09. Sophia Maria Heigl, Tochter von 
Manuel und Yvonne Heigl
24.09. Luna Katharina Sattler, Tochter 
von Marco Sattler und Petra Steiner
02.10. Romy Larissa Aher, Tochter von 
Wolfgang und Gabriele Aher
08.10. Annabell Grünwald, Tochter von 
Alois und Sandra Grünwald
15.10. Tobias Winter, Sohn von Niklas 
Winter und Julia Scharfetter

Freud und Leid in unserer Pfarre

Gottesdienste, Aktuelles, 

Termine,…

…. zu finden auf unserer 

neuen Homepage:

www.pfarrverband-radstadt.at

22.10. Lara Krstic, Tochter von Gorazd 
Krstic und Emilijana Jurisic
05.11.2015 Elisa Mayrhofer, Tochter von 
Thomas und Andrea Mayrhofer
05.11.2015 Paula Stocker, Tochter von 
Reinhard und Sandra Stocker

Liebe Bevölkerung von Radstadt!	
Das Jahr 2016 ist schnell zu En-
de gegangen, 12 Monate, die wir 
miteinander gelebt haben. Ich 
freue mich mit euch Radstädtern 
gemeinsam auf dem Weg zu sein 
und mit euch wieder das Fest der 
Geburt Jesu feiern zu können. Da-
zu wünsche ich auch im Namen 
meines priesterlichen Mitarbeiters, Dr. Anacletus 
Ngenza, allen Segen und ein gnadenreiches Jahr 
2017.

Euer Pfarrer

Das Sakrament der 
Ehe haben sich ei-
nander gespendet 
und damit Liebe und Treue ver-
sprochen:
20.08. Andreas Winkler und Andrea 
Winkler-Kahr, geb. Kahr

10.09. Dipl.Kfm.Torsten Ende und
Dipl.Ing. Devina Bharat Pasta

24.09. Mag. Johannes und Mag. Katrin 
Anne Warter, geb. Semmelmann

01.10. Michael und Katharina Neurei-
ter, geb. Buchsteiner

22.10. Josef Alois und Berta Entfellner, 
geb. Unterwieser

Auf 
weihnachtliche 
Gedanken 
kommen
mit den Evangelischen
des Ennspongaus

Versöhnungskirche
Radstadt Gaismairallee 19
Jeden Sonntag 9:30 mit Kindergottesdienst
Pfr. A. Gripentrog  Tel. 06452/5116                 
a.gripentrog@sbg.at  www.evang-radstadt.at

 

1. Advent 17:00
Hlg. Abend     16:00
Christmette    23:00
1. Christtag +A  9:30
       Silvester 17:00

Ökumenischer Gottesdienst
in Radstadt zur Gebetswoche 

für die Einheit der Christen
Sonntag 22. Jänner

17:00 in der r. k. Stadtpfarrkirche

In die Ewigkeit 
vorausgegangen sind:
17.08. Elfriede Ziegler im 76. Lj.

20.08. Georg Bernhofer im 96. Lj.

21.08. Elfriede Bergschober im 91. Lj.

08.09. Josef Suchan im 65. Lj.

23.09. Margareta Seebacher im 84. Lj.

25.09. Adolf Lassacher im 58. Lj.

04.10. Hilda Gappmaier im 85. Lj.

05.10. Johanna Ebster im 87. Lj.

15.10. Johann Buchsteiner im 80. Lj.

22.10. Alfred Hoflehner im 80. Lj.

28.10. Anna Kirchgasser im 92. Lj.

01.11. Dr. Franz Menth im 80. Lj.
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Danke
für ein stilles Gebet,
für eine stumme Umarmung,
für ein tröstentes Wort,
für einen Händedruck wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen und Kerzen zum Ableben meines lieben Gatten, 
Vater, Opa und Bruder Alfred Hoflehner.

Ingrid Hoflehner mit Familien

Nach ausgezeichneter Ablegung der Abschluss-
prüfung des Universitätslehrganges Qualitätsma-
nagements MSc an der Fakultät für Wirtschaft 
und Globalisierung der Donau-Universität 
Krems wurde Herrn Dipl.-Ing. (FH) Stefan 
Gföller am 1. Juli 2016 der akademische Grad 
Master of Science verliehen. Die Stadtnachrich-
ten gratulieren recht herzlich.

Alois Oppeneiger feiert 40-jähriges Dienst- 
jubiläum
Seit 1. September 1976 ist Alois Oppeneiger im 
Dienst der Stadtgemeinde Radstadt tätig. Nicht 
weniger als drei Bürgermeister und drei Amtslei-
ter wechselten während seiner Dienstzeit den 
Stuhl. Er selbst war als Amtsleiter tätig, seine 
Leidenschaft gilt aber seit 39 Jahren dem Stan-
desamt. Knapp 900 Ehepaare gaben sich bei ihm 
das Ja-Wort. Darunter viele Radstädterinnen und 
Radstädter, unzählige Gäste von Österreich bis 
nach Australien und einige Sportgrößen wie Alo-
is und Roswitha Stadlober, Maria Kirchgasser 
(geb. Pichler) und zuletzt Weltmeister Hannes 
Reichelt, der seiner Larissa das JA-Wort gab.

Die Stadtnachrichten gratulieren recht herzlich 
zum Jubiläum.

Bürgermeister Josef  Tagwercher 
und Vizebürgermeister Johann 
Warter überbrachten Herrn Baue-
regger German zum 70er die besten 
Glückwünsche. Herrn Baueregger 
wurde für seine Verdienste um den 
Radstädter Sport und seiner Tätig-
keit von November 1989 bis No-
vember 2000 als Gemeindevertre-
ter der goldene Ehrenring der 
Stadtgemeinde Radstadt verliehen. 
Die Stadtgemeinde Radstadt gratu-
liert recht herzlich.

Die Stadtgemeinde Radstadt 
wünscht unserem ehemaligen Bau-
hofmitarbeiter Herrn Schwaighofer 
Anton alles Gute zu seinem 80er. 
Es gratulierten Bürgermeister 
Tagwercher, Vizebürgermeister 
Warter und Amtsleiter Winkler dem 
Jubilar recht herzlich.

Wir gratulieren ...

Gratulationen • Gratulationen • Gratulationen

Marianne Wessenmayr zum 90er Mathilde Landl zum 90er

German Baueregger zum 70er

Theresia Krakowsky zum 90er Hermine Bernhofer zum 90er

Anton Schwaighofer zum 80er

Goldenen Hochzeit

Christine und Alois Mayrhofer Anna und Karl Schupfer

Eiserne Hochzeit
Nach der Trauung von Hannes und Larissa 
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WOLL-LUST Strickprojekt
Dienstag, 22. November und 6. Dezember 
16.00 – 19.00, Stadtbibliothek 	
Treffpunkt für gemeinsames Stricken, Hä-
keln, Wolle tauschen, …

KONZERT
Donnerstag, 24. November, 20.00 
Zeughaus am Turm „TIMELESS SUI-
TE“ Asja Valcic Cello & Klaus Paier 
Akkordeon Präsentation der neuen CD. 
BACH, JAZZ UND TANZ Akkordeon 
trifft auf Cello. So selten die Besetzung, 
so ungewöhnlich sind auch die Klänge, 
die die beiden ihren Instrumenten entlo-
cken. Ist es Jazz, Klassik oder Weltmu-
sik? Alt? Neu? Crossover? „Timeless 
Suite“ verbindet vergangene Epochen mit 
der Gegenwart in einer unverwechselba-
ren Sprache. Ein aufregender Tanz, von 
dem man hofft, dass er nie zu Ende geht.

CINEMA:CLUB
Mittwoch, 23. November,
20.00, Zeughaus am Turm   		
Cinema:Club
WAS HAT UNS BLOSS SO RUI-
NIERT AT 2016; 90 min, OdF, Regie/
Buch: Marie Kreutzer
Die Regisseurin wirft einen sehr ironi-
schen Blick auf drei Jungfamilien und 
erzählt pointiert, emotional und ehrlich 
zugleich von den Schwierigkeiten, den 
Überforderungen und der Einzigartigkeit 
des Kinderkriegens.

Mittwoch, 30. November, 
20.00, Zeughaus am Turm   		
Cinema:Club 
23. BERGFILMFESTIVAL SALZ-
BURG ZU GAST "SCHIFOAN"
SPURTREU, AT 2016, 24 min,
Regie: Hanno Mackowitz
ONE STEP, DE 2016, 25 min,
Regie: Mario Feil

THE WHITE MAZE, AT 2016, 52 min, 
Regie: Matthias Haunnolder
Drei spannende und außergewöhnliche 
Kurzfilme von und über junge Menschen, 
die ihre Leidenschaft „Schifoan“ voll aus-
leben.

Mittwoch, 7. Dezember,
20.00,Zeughaus am Turm    			 
Cinema:Club
EGON SCHIELE - TOD UND MÄD-
CHEN  AT/LUX 2016, 109 min,
Regie: Dieter Berner, OdF
Egon Schiele, dessen Werk aus einer 
Vielfalt von Portraits, Landschaftsbildern 
sowie einzigartiger Gemälde besteht, gilt 
als einer der bedeutendsten und provokan-
testen Künstler des 20. Jahrhunderts. Sein 
Leben und sein Werk sind geprägt von 
Erotik und Vergänglichkeit, seine Bilder 
sorgen für Skandale und bringen ihn so-
gar vor Gericht. 

Mittwoch, 14. Dezember,
Zeughaus am Turm    	  		
Cinema:Club
DER LANDARZT VON CHAUSSY 
FR 2016; 102 min,
Regie: Thomas Lilti; Franz.OmdU
Auf dem Land kennt jeder noch jeden. 
Im Besonderen trifft das auf den Landarzt 
zu, dem seine PatientInnen über die Jahre 
so manches Geheimnis anvertrauen. Hier 
wird er nicht nur als Mediziner geschätzt 
und gebraucht, sondern auch als Zuhörer, 
Seelsorger oder Ratgeber in fast allen Le-
benslagen.

Mittwoch, 21. Dezember,
Zeughaus am Turm   		
SCHWEINSKOPF AL DENTE
DE 2016, 95 min, 
Regie: Ed Herzog, deutsche OF
Franz Eberhofer ermittelt wieder: Im drit-
ten Kinokrimi nach den Bestsellern von 
Rita Falk ist der bayrische Polizist einem 
entsprungenen Mörder auf der Spur. No 
Moizeit!

15. Filmfestival Radstadt
9. – 13. November
Der Begriff HEIMAT ist seit 15 Jahren 
das Thema des Radstädter Filmfestivals. 
Es ist unerschöpflich und es zeigt wie 
sehr es Menschen bewegt: Das Leben auf 
dem Land mit seinen Herausforderungen 
und seiner Faszination. Mit sechs Filmen 
war dem Bauernleben im Kino ein star-
ker Schwerpunkt gesetzt. In insgesamt 24 
Filmen wurde ein breites Spektrum zum 
Heimatbegriff geboten. Kultur-Landesrat 
Schellhorn eröffnete am Mittwoch 9. No-
vember das Jubiläumsfestival.

35 Jahre KULTURKREIS DAS ZENT-
RUM RADSTADT
Neben den Jubiläen 30. Paul Hofhaimer 
Tage, 15. Filmfestival begehen wir mit die-
sem Jahr auch das 35-Jahr Jubiläum. Die-
se Zahl steht für Ausdauer, Konsequenz, 
Freude an der Arbeit und am Engagement 
für die Öffentlichkeit und Gemeinschaft. 
War in den ersten 10 Jahren es wichtig 
städtisches Kulturprogramm auf das Land 
zu bringen, so wurde es mit den Folgejah-
ren immer wichtiger Schwerpunkte in der 
Programmplanung zu setzen.

Der Kunsthandwerksmarkt wurde entwi-
ckelt, die Hofhaimer Tage bekamen den 
Untertitel Festival für Alte Musik und 
Neue Töne, der Cinema:Club wurde ge-
gründet und das Filmfestival installiert.
Mit allen Veranstaltungen, egal ob Kon-
zert, Lesung, Kino oder Ausstellung wol-
len wir ein Publikum erreichen dass bereit 
und offen ist für Neues und interessiert ist 
an einem Blick über den Tellerrand. Mit 
fast 300 Pressemeldungen im Jahr tragen 
wir sehr zur positiven Wahrnehmung Rad-
stadt als Kulturstadt über die Grenzen hi-
naus bei. Die Stadt mit Kunst und Kultur 
zu beleben und zu bereichern, Radstadt als 
kulturelles Zentrum im Enns-Pongau zu 
festigen ist uns Wirklichkeit und Vision.
Wir bedanken uns für die Begleitung all 
die Jahre, für finanzielle Unterstützung, 
für das Interesse an unseren Programmen 
und hoffen auf weitere inspirierende und 
kreative Zeiten!

• 5er Kinoblock: 35,00
• 10er Kinoblock: 68,00
• Jahreskarte 2017: 120,00
(gültig ab 1. Dezember 2016)
Freier Eintritt zu mehr als 50 x Kultur-
vergnügen (Kino, Konzerte, Lesung, 
Kabarett,...)
50% Ermäßigung Paul Hofhaimer
Tage & Filmfestival 

Info/Bestellung: office@daszentrum.at

Kultur • Kultur • Kultur • Kultur • Kultur • 

Elisabeth Schneider, Michael Habersatter, Marianne 
Ellmer, Sepp Schneider

Freude, Interessantes, Nachdenkliches, Vergnügliches, Kritisches… 

…schenken!
Wir haben eine Idee….

Geschenksideen für Weihnachten:
● 5er Kinoblock: 35,00 Euro

● 10er Kinoblock: 68,00 Euro

● Jahreskarte 2017: 120,00 Euro

Die Jahreskarte ist übertragbar! – Kulturvergnügen für ein ganzes Jahr:
Gültig ab 1. Dezember 2016 (bis 31. Dez. 2017) 
Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen (Kino, Konzert, Lesung, Kabarett, etc.) und
50% Ermäßigung Paul Hofhaimer Tage und Filmfestival!

Jederzeit erhältlich an der Abendkassa oder bestellen unter Tel.-Nr.: 0 64 52 -71 50 oder per eMail: office@daszentrum.at

5550 Radstadt, Margarete Schütte-Lihotzky-Platz 1
Telefon: +43-6452-7150
eMail: office@daszentrum.at
www.daszentrum.at
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Die Tagesbetreuung in den Senioren-Ta-
geszentren unterstützt Menschen mit ge-
sundheitlichen, körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen und entlastet pflegende 
Angehörige.
Unsere gemeinsamen Aktivitäten passen 
wir den Wünschen und Bedürfnissen der 
Besucherinnen und Besucher an. Wir ver-
sprechen abwechslungsreiche Tage, unter 
anderem mit Gedächtnistraining, kreativem 
Gestalten, biographischer Erinnerungsar-
beit, Motogeragogik, Musik und Gesell-
schaftsspielen, Spaziergängen und Ausflü-
gen sowie gemeinsamen Mahlzeiten.

Die Gemeinde Radstadt beteiligt sich am  
Projekt AuGeN auf - Auf Gesunde Nachbar-
schaft vom Arbeitskreis für Vorsorgemedizin 
(AVOS) und dem Hilfswerk Salzburg. Das 
Projekt richtet sich an Seniorinnen und Se-
nioren sowie pflegende Angehörige unserer 
Gemeinde. 

Mit diesem Infoblatt sollen bestehende An-
gebote und Aktivitäten im Bereich der Ge-
sundheitsförderung bekannt gemacht und 
neue Aktivitäten vorgestellt werden. 

Sollten Sie Interesse haben, an dem Projekt 
mitzuarbeiten oder Ideen einzubringen, 
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme 
bei Sylvia Huber unter  0664 123 1644 oder 
per Mail an s.huber@sol.at.

X’und &  
aktiv 
älter 
werden.

Betreuungszeiten: 

Montag & Donnerstag
7.30 bis 17.00 Uhr

Die Senioren -Tagesbetreuung   
ist ein Gemeinschaftsangebot  

der Gemeinden: 
Altenmarkt, Eben, Filzmoos, 

Flachau, Forstau, Hüttau,  
Radstadt, St. Martin und  

Untertauern.

Senioren-Tagesbetreuung Radstadt

Gesunde Gemeinde • Gesunde Gemeinde • Gesunde Gemeinde
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Café Schloss Lerchen  
Lebenshilfe Werkstätte Radstadt

Das Café Schloss Lerchen im Haus der  
Senioren wird seit 2001 von der Lebenshilfe 

Werkstätte Radstadt betrieben.  
Sowohl das kulinarische Angebot als auch das 

Service werden von Menschen mit  
Beeinträchtigung bewerkstelligt. 

Das Café hat sich als ein Ort gelebter  
Inklusion etabliert, an dem sichtbar wird, 

dass jeder Mensch seinen Platz in der  
Gesellschaft haben kann.

Öffnungszeiten: 
Dienstag & Mittwoch

15.00 – 17.00 

In der Lebenshilfe Werkstätte sind auch Ge-
schenkgutscheine für das Cafe Schloss Ler-

chen erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gesundheitstipps 
aus Ihrer Apotheke
Was Sie gegen Erkältung und Grippe tun kön-
nen und wie Sie Ihr Immunsystem stärken? Hier 
einige Tipps aus Ihrer Stadtapotheke Radstadt:

Trockene Luft meiden!
Beheizte Räume trocknen unsere Mund-, 
Rachen- und Nasenschleimhäute aus. Damit 
können sich dort Viren und Bakterien prächtig 
und schnell vermehren. 

Ruhen und Schlafen!
Ein erholsamer, ungestörter Schlaf von 7 bis 8 
Stunden pro Nacht ist sehr wichtig. Dabei  
regeneriert sich der Körper am besten und 
stärkt sein Immunsystem. 

Immunsystem stärken!
Gute Multivitamine, Sonnenhutkraut, Zistrose 
und Zink helfen um Viren und Bakterien keine 
Chance zu geben. Wir empfehlen: Immun 44 
Saft, Echinacin Tropfen und  Vitamin C.

Bunter Nachmittag
für Seniorinnen und Senioren 

Kennenlernen, lachen, reden…
Gesellschaftsspiele und Bewegung.  

Karten- und Ratespiele.  
Singen und Musizieren.

Termine (jeweils ein Montag)
07. November 2016
21. November 2016
05. Dezember 2016
19. Dezember 2016

- - -
14:00 bis 16:00 Uhr

Treffpunkt:
Café Schloss Lerchen

Schlossstraße 1 | 5550 Radstadt

Gerne holen wir Sie auch von zuhause 
ab! Bei Interesse wenden Sie sich bitte 

an Maria Kaml (0676 969 03 98).

Verdauung ankurbeln!
70 % unserer Abwehrkräfte werden im Darm ge-
bildet. Unser Tipp: Omni Biotic 6 für eine positive 
Darmflora sowie eine Kur mit Basenpulver.

Und bei Husten...
• Thymian-Tee löst Schleim  

in den Bronchien und 
bekämpft den Husten.

• Ein Glas warmes Wasser  
mit Propolis-Tinktur zum  
Gurgeln wirkt antiviral.

• Mit der Schüßler-Salz-Kombination 
Immuferin werden natürliche Abwehrkräfte 
aufgebaut und Ihr Immunfeld gestärkt.

Einen schönen und gesunden Herbst. 
Wir beraten Sie gerne! 
Ihre Stadtapotheke Radstadt

Gesunde Gemeinde • Gesunde Gemeinde • Gesunde Gemeinde
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Zum Abschluss unseres Kindergartenjahres fei-
erten wir heuer ein großes Sommerfest. Der 
Spielplatz des Kindergartens war gefüllt mit 
Kindern, Eltern und vielen Gästen. Bei Sonnen-
schein wurde gemeinsam gesungen, getanzt und 
gefeiert. Für das großartige Buffet möchten wir 
uns bei unserem tüchtigem Elternbeirat und al-
len fleißigen Helfern bedanken. Vom Erlös der 
Spendengelder (Laternenfest und Sommerfest) 
konnten wir vier tolle Gokart`s für unsere Kinder 
anschaffen. Mit großer Freude werden sie bereits 
genutzt.

„Pauli hat Angst“ mit diesem Bilderbuch begeis-
terte die bekannte Autorin Brigitte Weninger die 
Kinder der Löwengruppe. Im Rahmen von „Ös-
terreich liest“ besuchte sie die Stadtbücherei, wo 
wir mit Brigitte eine tolle Lesestunde erleben 
durften. Nach der lustigen und spannenden Pau-
li Geschichte verbrachten wir noch einen gemüt-
lichen Vormittag beim Schmöckern und Spielen 
in der Bücherei. Danke für die Einladung Greti.

Die Bärenkinder vom Kindergarten 
möchten sich bei Fam. Ebster recht 
herzlich für die Einladung auf die Hu-
beralm bedanken.

Es war für uns alle ein sehr erlebnisrei-
cher, sonniger Tag mit viel frischer Luft 
und einer guten Almjause. DANKE da-
für! 

Sommerfest

Autorenlesung 
Brigitte Weninger

Almwanderung

der Stadtgemeinde Radstadt

Salzburger Straße 14, 5550 Radstadt
Telefon: 06452 - 7711 � Fax: 06452 - 7711 - 75

E-Mail: radstadt@volksbanksalzburg.at
www.volksbanksalzburg.at

Wir beraten Sie gerne:
v.l.: Marco Geisler, Markus Herrmann, MBA,

Johannes Huber, Melanie Oberreiter 

Jetzt Jahresvignette 2017 holen!

von 24.10. bis 31.12.2016
 holen! holen!

* Für die Aktion gilt: eine Pkw-Autobahn-Jahresvignette 2017 für einen Neuabschluss von ERGO fürs Leben 
im Zeitraum von 24.10. bis 31.12.2016 mit spätestem Versicherungsbeginn 1.3.2017. 
ERGO fürs Leben ist ein Produkt der ERGO Versicherung Aktiengesellschaft. Bei Prämienfreistellung, 
Rücktritt oder Beendigung des Versicherungsvertrages (Rückkauf) bzw. Reduktion der vereinbarten 
laufenden Prämien innerhalb von 24 Monaten ist der Vignettenpreis in voller Höhe zurückzuzahlen. 
Diese Aktion kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden. Foto Vignette: ASFINAG

www.ergo-versicherung.at

Sichern Sie sich jetzt
Ihre Pkw-Vignette 2017!*
Und sorgen Sie für morgen vor! Mit ERGO fürs Leben 
ab 50 Euro monatlich oder 15.000 Euro Einmalprämie.

Be
za

hl
te
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nz
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ge

Verlässlich. Bodenständig. Sicher.Volksbank Radstadt. Ihre Regionalbank.
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Wandertag Winterbauer, 2. Klassen
Gleich in der 2. Schulwoche fand unser 
Herbst-Wandertag statt. Bei wunderschö-
nem Herbstwetter marschierten die 2a-
Klasse und die 2b-Klasse den Ennsweg 
nach Altenmarkt entlang. Beim Gemein-
de- Spielplatz legten wir eine kurze Ver-
schnaufpause ein, bevor es weiter bergauf 
zum Winterbauer ging.

Oben angekommen, stärkten wir uns mit 
einer leckeren Jause. Anschließend durften 
wir uns auf dem Spielplatz so richtig aus-
toben. Viel zu schnell verging die Zeit, und 
wir mussten uns wieder auf den Heimweg 
nach Altenmarkt machen, wo wir mit dem 
Bus zur Schule zurück fuhren.

Lehrausgang Hubergut, 3b Klasse
Die 3b Klasse machte als Abschluss des 
Bauernhofprojektes einen tollen Lehraus-
gang zum Hubergut. Trotz Kälte waren 
die Kinder begeistert dabei und bekamen 
einen Einblick in die Arbeit auf einem 

Bauernhof, die Arbeit mit den Tieren und 
den Maschinen. Ausklingen ließen wir den 
Vormittag mit einer leckeren Jause, für die 
wir uns ganz herzlich bedanken möchten.

Lesenacht, 3a Klasse
Voller Vorfreude und mit großer Aufre-
gung trafen am Freitagabend, 7.Oktober 
2016, die Schülerinnen und Schüler der 
3a-Klasse im Schulhaus zur langersehnten 
Lesenacht ein. Ausgerüstet mit Taschen-
lampe, Kuscheltier, Schlafsack und dem 
persönlichen Lieblingsbuch ging es zual-
lererst in die Klasse, wo sich jedes Kind 
seinen Schlafplatz gemütlich einrichte-
te. Danach durften die Schülerinnen und 
Schüler eine abendliche historische Wan-
derung mit dem Radstädter Nachtwächter 
erleben. 

Im Anschluss startete eine spannende 
Schatzsuche durchs gesamte Schulhaus. 
Die Gruselgeschichte um kurz vor Mit-
ternacht sorgte bei den Schülerinnen und 
Schülern für schaurig schönes Herzklop-
fen und galt als „fürchterliches“ Highlight 
des Abendprogramms. Danach wurden 
die Stirnlampen angeknipst und noch flei-
ßig gelesen. Am nächsten Morgen run-
dete das gemeinsame Frühstück diese 
erlebnisreiche Lesenacht ab. Die 3a-Klas-
se bedankt sich ganz herzlich bei allen, die 

uns mit Köstlichkeiten verwöhnt und die-
sen Freitag zu einem tollen Ereignis ge-
macht haben.

Wandertag Roßbrand, 4. Klassen
Am Donnerstag in der zweiten Schulwo-
che ging die ganze Volksschule Radstadt 
wandern. Das Ziel der drei vierten Klas-
sen war der Hausberg von Radstadt – der 
Roßbrand. Treffpunkt war um 8 Uhr auf 
der Bürgerbergalm. Einige nutzten die 

Morgenstunden und gingen bereits den 
Weg dorthin zu Fuß. Der Weg führte auf 
der Südseite hinauf über wunderschöne 
Waldwege und eine moosige Landschaft. 
Besonders erfreulich waren die zahlrei-
chen Schwarzbeeren am Wegesrand, die 
für viele violette Zungen sorgten. Nach 
ca. zwei Stunden Gehzeit erreichten wir 
das Gipfelkreuz und stärkten uns mit 
guter Jause. Leider war es ziemlich kalt, 
weil genau zu der Zeit eine große Wolke 
die Sonne verdeckte. Nach längerer Rast 
und Bewunderung der Bergwelt ging es 
wieder zurück zur Bürgerbergalm, wo wir 
noch kurz am Spielplatz die Sonne genie-
ßen konnten. Den letzten Abstieg von der 
Alm schafften auch noch alle, sodass wir 
rechtzeitig um 14.00 Uhr bei der Post an-
kamen. Wir hatten einen wunderschönen, 
lustigen Wandertag.

Neuigkeiten aus Volksschule

Die große Auswahl
für die ganze Familie

Schöne 
Schuhe –
günstige Preise
… darum lieber zu
KLIEBER – RADSTADT
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Frau Direktorin Mag. Ingrid Bogensper-
ger machte gemeinsam mit der Koordina-
torin des ÖJRK Frau Direktorin Gudrun 
Bayrhammer es möglich, für uns Lehre-
rinnen und Lehrer einen Erste Hilfe Auf-
frischungskurs zu organisieren. 
In einem achtstündigen Kurs konnten wir 
gemeinsam mit Lehrerinnen und Lehrern 
der NMS Altenmarkt unser Erste Hilfe 
Wissen wieder auf den neuesten Stand 
bringen. 
Herr Günter Birke von der Bezirksstelle 
St. Johann vermittelte uns die Grundlagen 

der Ersten Hilfe. In zahlreichen prakti-
schen Übungen trainierten wir die erfor-
derlichen Handgriffe und Maßnahmen. 
Das praktische Üben vermittelt Sicher-
heit, um in einem Notfall richtig handeln 
zu können. Wir wurden auch über Neue-
rungen in der Ersten Hilfe informiert. 
Das Foyer der NMS Altenmarkt bildete 
einen optimalen Rahmen für diese schul-
übergreifende Veranstaltung. 

Unser Dank geht an Herrn Direktor Wolf-
gang Zauner.

Auffrischungskurs Erste Hilfe der MMS

Jeden 2. Donnerstag im Monat findet von 14.00 bis 16.00 Uhr im Foyer des ZIS Radstadt das 
Café Wunderbar statt.
Die BV-Klasse und die 8. Klasse organisieren das Café. Von der Planung bis zum Servieren der 
selbstgebackenen Kuchen und Torten übernehmen die Schülerinnen und Schüler sämtliche Aufga-
ben!
 
Zum Café Wunderbar ist Jede und Jeder herzlich eingeladen, 
wir freuen uns auf euren Besuch!

ZIS Radstadt
Café Wunderbar

September, 2. Schulwoche. Alle Schü-
lerinnen und Schüler sitzen in den Klas-
sen und lernen fleißig…. ALLE? Nicht 
alle!
Andreas, Christopher, Lucas und Si-
mon, Schüler des ZIS Radstadt, neh-
men am Sozialprojekt „friedensflotte 
mirnomore“ teil. 6 Tage lang segeln 
die 4 Burschen gemeinsam mit 2 Skip-
pern und 2 Lehrerinnen vor der dalma-
tinischen Küste, ankern in Buchten, 
schwimmen und tauchen und treffen 
dabei immer wieder auf andere Crews 
der Friedensflotte. Gemeinsam wird ge-
grillt, gelacht und gespielt. In der Ma-
rina Kastela bei Split treffen sich später 
alle 105 Schiffe. Mit vielen Aktivitäten 
und Darbietungen wird gemeinsam das 
große Friedensfest gefeiert. Ein beein-

druckendes Erlebnis ist die Formations-
fahrt aller Boote am nächsten Tag. Als 
Zeichen des Friedens werden zeitgleich 
die Segel gesetzt und alle erleben sich 
als Teil einer großen Gemeinschaft.
Tagtäglich beteiligen sich die Kinder 
an allen Arbeiten an Bord und erleben, 

was es heißt, ein Team zu sein. Sie na-
vigieren und steuern das Schiff, helfen 
mit beim Ankern und Segel setzen, kau-
fen ein, kochen und putzen. Auch gegen 
die Verschmutzung einer Bucht werden 
die Burschen aktiv und sammeln eine 
Menge Müll aus dem Meer
Das Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten nimmt zu, das Verantwortungs-
bewusstsein eines jeden wird gestärkt, 
friedliche Konfliktlösungen werden 
trainiert und so nebenbei werden auch 

etliche Vorurteile über Bord geworfen. 
Hilfsbereitschaft und Toleranz sind un-
umgänglich, Handy und Computer hin-
gegen werden nicht vermisst. Natürlich 
ist die Woche erlebnisreich und sehr 
lustig und geht viel zu schnell zu Ende.
Ohne Unterstützer könnte dieses groß-
artige Projekt nicht durchgeführt wer-
den, und so bedanken wir uns ganz 
herzlich bei unseren Sponsoren Lions-
club Schloss Höch und Flachauer Berg-
bahnen!
Wenn Sie wissen wollen, was wir er-
lebt haben, lesen Sie unser Logbuch 
auf unserer Website www.zis-radstadt.
salzburg.at 

Die mirno more friedensflotte ist das 
größte europäische Segelsozialprojekt. 
Es wurde 1992 ins Leben gerufen, und 
Ziel dieses Projektes war es, den Kriegs-
handlungen im damaligen Jugoslawien 
eine Friedensinitiative entgegenzuset-
zen. Frieden und soziale Integration so-
wie Toleranz und Völkerverständigung 
werden in diesem Projekt umgesetzt.
Weitere Informationen: www.friedens-
flotte.org

Auf hoher See
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Aktuelles aus den
Musikklassen

Für unsere vier Musikklassen begann im 
Herbst die intensive Probenarbeit für das 
Weihnachtsprogramm. Dieses umfasst die 
musikalische Gestaltung bei der Advent-
kranzweihe und beim Weihnachtsgottes-
dienst und Auftritte am Adventmarkt am 
Stadtplatz und unsren Weihnachtszauber 
am 16.12.2016 im Stadtsaal. 

Zu diesem festlichen Weihnachtszau-
ber, bei dem alle Musikklassen auftreten, 
möchten wir Sie besonders herzlich einla-
den. Verschiedene Chöre und Instrumen-
talgruppen, ein Weihnachtsspiel und ein 
Lichtertanz stimmen uns auf Weihnachten 

ein. Damit wir auch im nächsten Schuljahr 
eine musikbegeisterte Klasse in unserer 
Mittelschule begrüßen dürfen, besuchten 
im November eine Musiklehrerin und ein 
Musiklehrer die umliegenden Volksschu-
len von Untertauern bis St. Martin und 
stellten den Schülern/innen den Musik-
schwerpunkt vor.
Interessierte Schüler/innen können sich 
bis Weihnachten per E-Mail (www.mms-
radstadt.at) oder telefonisch anmelden.
Am 1. und 2. Februar 2017 findet eine 
kleine Überprüfung der musikalischen Fä-
higkeiten statt. Voraussetzung sind Freu-
de am Singen, gutes Rhythmusgefühl und 
das Spiel auf einem Musikinstrument.
Die Arbeit mit den Musikklassen ist sehr 
abwechslungsreich, verlangt aber viel En-
gagement von Seiten der Schüler/innen 
und Lehrer/innen. 
Sehr herzlich möchten wir uns bei der 
Stadtgemeinde Radstadt bedanken, die 
jedes Jahr unseren Instrumentenbestand 
erweitert. Heuer wurden 13 Keyboards 

angekauft, sodass nun viel mehr Schü-
lern/innen die Möglichkeit geboten wer-
den kann, das Klavierspielen zu erlernen 
oder zu verbessern.

Bei diversen Auftritten, Gottesdiensten, 
Jubiläen, Festen, Chorbewerben, Konzer-
ten und Tanzaufführungen zeigen unsere 
Musikschüler/innen ihre vielseitigen Ta-
lente bei Gesang, Tanz und gemeinsamen 
Musizieren.

Folgende Termine vormerken:

16.12.2016 – 19.00 Uhr
Weihnachtszauber im Stadtsaal

17.12.2016 – 17.00 Uhr
Adventmarkt am Stadtplatz

01.02./02.02.2017
Aufnahmeprüfung Musikklasse 

22.06./23.06.2017
Big Band Konzert im Stadtsaal

Das Konzept der Mittelschule bewährt sich 
am Schulstandort Radstadt nun schon das 
zweite Jahr. Durch die Änderung der Lern-
organisation werden Mathematik, Deutsch 
und Englisch im Klassenverband von zwei 
Lehrpersonen im Teamteaching oder in 
flexiblen Lerngruppen unterrichtet. Neben 
einer Musikklasse werden Regelklassen 
pro Jahrgang geführt. In den Regelklassen 
haben unsere Mittelschüler/innen ab der 7. 
Schulstufe die Möglichkeit, zwischen den 
neu entwickelten Wahlpflichtbereichen zu 
wählen:

SPRACHE – PLUS
Sprachlicher Schwerpunkt in den Fächern 
Italienisch und Englisch mit Schwerpunkt 
Sprechen.

NATURWISSCHENSCHAFTEN – 
AKTIV
Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt mit 
Inhalten aus Physik, Chemie, Biologie und 
Geographie. Selbstentdeckendes Lernen 
und Versuche stehen im Mittelpunkt.

KREATIV – WERKSTATT
Kreativer lebenskundlicher Schwerpunkt 
mit Bildnerischer Erziehung, Techni-
schem/Textilem Werken und Ernährung 
und Haushalt.
In den Wahlpflichtbereichen haben un-
sere Schüler/innen die Möglichkeit, 
ihre persönlichen Stärken und Interes-
sen weiterzuentwickeln und zu vertiefen. 

Kenntnisse in Informations- und Kom-
munikationstechnologien, die in der 5. 
und 6. Schulstufe bereits erworben wur-
den, werden um Inhalte des gewählten 
Schwerpunktes erweitert. Diese wertvol-
len digitalen Kompetenzen werden im 
Berufsleben immer wichtiger. Diese Fä-
higkeiten beschränken sich nicht nur auf 
Anwenderprogramme. Ein vernünftiger 
Umgang mit den neuen Medien soll unse-
re Schüler/innen vor Schaden bewahren, 
indem sie die möglichen Gefahren in der 
digitalen Welt durchschauen lernen.

Musikmittelschule Radstadt
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Am 01.10.2016 fand der Maturaball des PdC-BORG Radstadt unter dem Motto „Here 
comes the sun“ in der Zauchensee Arena statt.  Großer Dank gilt Frau Vroni Scheffer, 
die es ermöglichte, dass der Radstädter Ball in dem Pongau heimkehren konnte. Die 
zahlreichen Gäste feierten in stimmungsvoller Atmosphäre mit den 43 MaturantInnen 
bis in den frühen Morgenstunden.

Die Universität Salzburg hat in Kooperati-
on mit der Kaiserschild-Stiftung am Mitt-
woch, dem 21. September zum sechsten 
Mal die Dr. Hans Riegel-Fachpreise für 
herausragende vorwissenschaftliche Ar-
beiten verliehen. In diesem Jahr wurden 
für die SchülerInnen und Schulen Preise 
im Gesamtwert von 3550 Euro vergeben.
Aus insgesamt 35 eingereichten Arbeiten 
wurde jeweils die beste Arbeit in Biologie, 

Physik, Mathematik und Chemie ausge-
zeichnet. Preisträgerin im Fach Biologie 
war Valerie Kocher, Maturantin des PdC 
BORG Radstadt, die mit ihrer Arbeit: 

„Die ernährungsphysiologischen Aspek-
te des Zuckers. Welche Auswirkungen hat 
der Konsum auf die Gesundheit?“ die Jury 
überzeugen konnte. 

Maturaball 2016

PdC BORG Radstadt, Moosallee 7, 5550 Radstadt
Tel.: 06452 6035, office@borg-radstadt.salzburg.at
www.borg-radstadt.salzburg.at

Einladung zum
Tag der offenen Tür am Freitag, 25.11.2016  
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Wir freuen uns über einen Besuch an unserer Schule!

Wie schon im letzten Schuljahr fand auch 
heuer wieder ein Schüleraustausch zwi-
schen dem PdC BORG Radstadt und 
dem Sint Maartenscollege aus Voorburg 
(Niederlande) statt. SchülerInnen der 6. 
Klassen hießen die holländischen Gäste 
herzlich willkommen und verbrachten ge-
meinsam mit ihnen eine Woche in Radstadt 
und Umgebung. Neben Tagesausflügen 
in das Salzbergwerk Hallein oder in die 
Stadt Salzburg wurde auch gemeinsam 

an einem Projekt gearbeitet, welches kul-
turelle Unterschiede und Gemeinsamkei-
ten zwischen Holland und Österreich in 
den Fokus stellte. Die Ergebnisse wurden 
im Rahmen eines gelungenen Abschluss-
abends im Zeughaus am Turm in Radstadt 
dargeboten. Die SchülerInnen profitierten 
sowohl sprachlich (Kommunikationsspra-
che Englisch) als auch auf persönlicher 
Ebene von diesem Austausch. Im März 
2017 werden die SchülerInnen des PdC 

BORG Radstadt zum Gegenbesuch nach 
Holland aufbrechen.

Schüleraustausch Holland

Renommierter Fachpreis an Maturantin des PdC BORG Radstadt
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Viel war los, im Musikum Radstadt. Im 
abgelaufenen Musikumjahr standen eini-
ge Großprojekte an.
Beginnend im April mit der großen Ver-
anstaltung „Salzburg 20!16, Begegnun-
gen“. Mit diesem Konzert zeigte das 
Musikum eine völlig neue Seite. Klänge 
aus dem osteuropäischen Raum waren zu 
hören, Tänze aus Albanien zu sehen, aber 
auch Volksmusik aus Salzburg. Die Ver-
bindung verschiedener Kulturen brachte 
ein beeindruckendes Konzert. Ein herzli-
cher Dank gilt hier der Volksschule Rad-
stadt mit dem Chor, KLangChorKids 
unter der Leitung von Nicole Feldhofer 
die das Konzert wesentlich mit gestaltete 
und einen zentralen, musikalischen Mittel-
punkt bildete. Ebenso der Tanzgruppe Ili-
ria unter der Leitung von Armida Halo der 
MMS Radstadt, die mit Tänzen in albani-
scher Originaltracht beeindruckten. 

Kulinarisch wurden wir mit Köstlichkeiten 
aus verschiedenen Regionen verwöhnt, die 
vom Arbeitskreis Runder Tisch Migra-
tion organisiert wurden. Besonders möch-
te ich mich bei allen SchülerInnen und bei 
allen LehrerInnen für das große Engage-
ment herzlich bedanken. 

Als künstlerischen Leiter darf ich Herrn 
Nadim Khalaf danken. Sein Wissen rund 
um diese Kulturlandschaften schaffte die 
Basis dieses Konzert durch zu führen. 
Das nächste Highlight war das „Klangvol-
le Radstadt“ im Juni. Mehr als 350 Kinder 
aus allen in Radstadt ansässigen Schulen 
brachten die Innenstadt von Radstadt zum 
Klingen. In verschiedenen Formationen 
von der „Musikalischen Früherziehung“, 
Chöre,  Band - und Bigband wurde gesun-
gen, getanzt und musiziert. Hier gilt der 
Dank den einzelnen Schulen mir deren Di-
rektorinnen und den Lehrerinnen und Leh-
rern und allen Mitwirkenenden Schülern. 
Das positive Echo war in der ganzen Stadt 
zu spüren da uns auch das Wetter dieses 
Mal geholfen hat. 

Als letztes großes Ereignis wurde getanzt, 
geschnalzt, gesungen und musiziert. 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit den Salzburger Heimatvereinigun-
gen durchgeführt wurde. Es ist mir eine 
besonderes Anliegen an dieser Stelle dem 
Tourismusverband und der Stadtgemein-
de Radstadt, sowie den Wirten zu danken. 
Ihr Entgegenkommen ermöglicht mitun-
ter solche Großveranstaltungen durchzu-
führen. Im laufenden Schuljahr sind auch 
wieder einige Aktivitäten geplant.

Das Musikum Radstadt hatte mit 4 Ab-
solventen ein besonderes Schuljahr. Eli-
sabeth Scharfetter, Oboe (Unterricht im 
Musikum Altenmarkt bei Gottfried Linsin-
ger) erreichte einen „Sehr guten Erfolg“, 
Michael Scharfetter Horn (Unterricht im 
Musikum Altenmarkt bei Anna Kurz) 
ebenfalls einen „Sehr guten Erfolg“, Ka-

tharina Kocher, Querflöte bei Raimund 
Weichenberger einen „Guten Erfolg“ und 
Florian Haym diatonische Harmonika bei 
Anton Mooslechner einen „Ausgezeich-
neten Erfolg“. Die Urkundenverleihung 
erfolgte in der Residenz im Rahmen einer 
Festaktes, eingeladen durch die Salzburger 
Landesregierung. Als Besonderheit durfte 
das „Haymquartett“ mit 4 Harmonikas 
(Michael, Sebastian, Tobias und Florian) 
einen musikalischen Beitrag leisten. An-
wesend war neben mehr als 400 Besuchern 
ein großer Teil der  Salzburger Landesre-
gierung, an der Spitze Landeshauptmann 
Dr. Wilfried Haslauer. Eine herzliche Gra-
tulation den Absolventinnen und Absol-
venten und allen Lehrerinnen und Lehrern.
Ich möchte mich zum Schluß bei der Ge-
meindevertretung Radstadt mit Herrn Bür-
germeister Sepp Tagwercher für die große 
Unterstützung bedanken. Zu Ermöglichen 
das so viele Kinder und Jugendliche einen 
Musikunterricht bekommen bedarf dieser 
großen Unterstützung. Ein großer Dank 
gilt dem Team des Musikum Radstadt.
Nicht zuletzt, Danke an die Eltern. Sie 
sind „Heimstätte“ dafür, dass Absolven-
ten, Großprojekte, Konzerte, Vorspielstun-
den zur Freude Aller entstehen.

Anton Mooslechner
Direktor des Musikum Radstadt

Rückblick Musikum Radstadt
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Friedenslichtaktion 
 
Auch heuer wieder besteht die Möglichkeit das Friedenslicht im Feuerwehrhaus 
abzuholen, welches durch die Feuerwehrjugend am 23. Dezember im Pongauer 
Dom abgeholt wird. 
 

 
 
 

Nach 8-wöchiger Ausbildung wurde am 
Freitag, dem 3. September 2016 auf dem 
Gelände des Bauhofs Radstadt der Tech-
nische Leistungsbewerb in den Kategorien 
Bronze, Silber und Gold abgenommen. 
Unter der strengen Aufsicht der Bewerter 
konnte die Prüfung in allen Klassen erfolg-
reich absolviert werden.  
Damit stehen uns auch für die Zukunft 
hervorragend ausgebildete Mitglieder für 
die stetig steigende Anzahl an technischen 
Einsätzen zur Verfügung. Die Ausbildung 
leitete BI Johann Lochner. 

Technischer Leistungsbewerb

Feuerwehrjugend heißt: Spielerische Vor-
bereitung auf den aktiven Feuerwehrdienst 
(ab dem 16. Lebensjahr), aber natürlich 
noch keine „echten“ Einsätze. Unsere Ju-
gendbetreuer, die bestens geschult und auf 
die Arbeit mit Kindern vorbereitet sind, 
kümmern sich um die Ausbildung, die Or-
ganisation diverser Ausflüge. Neben der 
Feuerwehrausbildung nehmen unsere 12 

Burschen und 3 Mädels bei sportlichen Ak-
tivitäten, teambildenden Ausflügen sowie 
diversen Ausrückungen teil. Aktuell bil-
den die Jugendbetreuer Martin Oppenei-
ger, Melanie Hotter und Jure Zlatunic die 
Jugendlichen aus. Regelmäßige Übungen, 
alle 2 Wochen (ausgenommen Sommer- 
und Winterpause), werden von den Jugend-
betreuern ausgearbeitet und betreut.

Feuerwehrjugend

Wir gratulieren LM Martin Oppeneiger, FM Daniel Wallner, FM Alexander Pichler, LM Sebastian Öttl, BM 
Markus Kirchner, HLM Erwin Kader, HV Michael Walchhofer, HV Melanie Hotter, OFM Markus Gerhardt 
und LM Jure Zlatunic zum bestandenen Leistungsabzeichen.

Am Freitag,  3. und Samstag,  4. November 
2016 war es soweit: nach mehrwöchiger 
Vorbereitung auf das Funkleistungsabzei-
chen in Bronze, Silber und Gold konnte 
der Bewerb erfolgreich beschritten werden. 
Die Prüfung erfolgte in der Landesfeuer-
wehrschule in Salzburg mit Kameraden aus 
dem ganzen Bundesland Salzburg.

Funkleistungsbewerb
Wir gratulieren den Teilnehmern:
Bronze: HV Melanie Hotter, FM Daniel 
Wallner
Silber: HV Michael Walchhofer,  BI Johann 
Lochner (3. Platz), BM Michael Kirchgasser
Gold: LM Martin Oppeneiger, LM Thomas 
Oppeneiger, LM Sebastian Öttl, HBI Gerald 
Prodinger

Die Feuerwehr Radstadt konnte bis zum 
Redaktionsschluss der Stadtnachrichten 
bereits (fast) 9.000 Stunden verzeichnen.
In diesen Stunden wurde die Feuerwehr von 
der LAWZ (Landes Alarm- und Warnzent-
rale) zu 34 Einsätzen in Radstadt alarmiert.
Die Feuerwehr Radstadt investiert sehr 
viele Stunden in Mitgliederschulungen, 
Weiterbildungskurse, Jugendarbeit, Ju-
gendausbildung, Leistungsabzeichen und 
in aktive Übungen.

Knappe 9.000 Stunden
für Ihre Sicherheit

Wir bedanken uns bei allen Bürgern 
und Betrieben, die uns auch heuer in 

Form einer Spende unterstützt haben.
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Ausflug der Kameradschaft Radstadt  

Ball der Kameradschaft Radstadt 2016

Die Stadtkapelle berichtet

Bei Kaiserwetter veranstaltete die Kameradschaft  Rad-
stadt  einen  zweitägigen  Ausflug mit  zahlreichen Teil-
nehmern von Kameraden in Begleitung, in  die Heimat 
unserer Fahnenmutter Waltraud Stiegler nach Riegersburg 
ins Vulkanland der  Steiermark.  
Besonderer Dank gilt  Waltraud Stiegler für die guten 
Tipps bei der Ausflugsplanung, sowie ihren Eltern für die 
Gastfreundschaft und  Bewirtung im Heimathaus. Die 
Ausflugsteilnehmer der Kameradschaft waren sich einig, 
dass unser Ausflug ein Erlebnis der besonderen Art war 
und diese schönen Ziele wirklich eine Reise wert waren. 
Schade für jeden der nicht dabei sein konnte um dies zu 
genießen. „Denn dös war echt  schöan“…

Am 15. Oktober 2016 fand auch heuer wieder der tradi-
tionelle "Ball der Kameradschaft Radstadt" im Gasthof 
„Stegerbräu“ statt. 

Die Kameraden und Kameradinnen waren wieder fleißig 
unterwegs um zu Sammeln und im Vorverkauf Eintritts-
karten in allen Wohnbereichen an die Frau bzw. an den 
Mann zu bringen. Ein aufrichtiges Danke allen "Fleißi-
gen" von der Kameradschaft Radstadt sowie allen unseren 
Sponsoren die uns auch im gesamten Vereinsjahr immer 
wieder unterstützen. 
"DANKE" Die offizielle Begrüßung wurde durch den 
Obmann der Kameradschaft Radstadt, Peter Buchsteiner 
durchgeführt. Die Kameradschaft Radstadt  konnte wieder 
auf einen erfolgreichen und gutbesuchten Ball zurückbli-
cken. Ein Dank an alle Kameradinnen und Kameraden für 
ihren Einsatz beim Ball. 
Danke für die gesamte Unterstützung von den Wirtsleu-
ten Waltraud und Christian Stiegler vom „Gasthof Steger-
bräu“, um den  Ball zum Erfolg zu machen. 

Mit der Cäcilia Feier am 20. November ist ein intensives 
Vereinsjahr für die Stadtkapelle zu Ende gegangen. Im 
Zuge der Feierlichkeiten konnte unter anderem Reichelt 

Johann für seine  25-Jährige Tätigkeit als Stabführer  die 
Prof. Leo-Ertl Medaille in Gold vom Salzburger Blasmu-
sikverband verliehen werden.
Neben üblichen Ausrückungen für örtliche Veranstaltun-
gen gestaltete die Stadtkapelle heuer im Sommer 3 Platz-
konzerte. Das erste Konzert wurde dabei gemeinsam mit 
Big-Band Mitgliedern der MMS Radstadt gestaltet und 
fand sowohl bei den teilnehmenden jungen Musikern als 
auch beim Publikum besonders großen Anklang.

Am  6. November stellte sich die Stadtkapelle unter der 
Leitung von Kapellmeister Reinhard Scheibner bei der 
Landes-Konzertwertung des SBV im Orchesterhaus des 
Mozarteumorchesters Salzburg einer strengen Jury und 
konnte in der Leistungsstufe C mit  94,25 Punkten sensa-
tionell die Bestwertung erreichen. Bei der Sonderwertung 
war diesmal das Thema Trauermarsch vorgegeben, auch 
hier konnte mit 92,66 Punkten der 2. Platz und damit ver-
bunden ein Sonderpreis gewonnen werden.
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28. Radstädter Tischtennis Staatsmeisterschaften 
am 5. November 2016

Erfolgreiche Saison für Lukas Neumayer

Österreichische Meisterschaften im Pool-Billard 
in Radstadt

Die Organisatoren konnten wieder viele 
begeisterte SpielerInnen zu diesen Tur-
nier begrüßen.

Die Ergebnisse:

Schüler I:	 1. Maier Lukas
	 2. Gotthard Jacob

Schüler II:	 1. Assinger Severin
	 2. Neumayer Anna
	 3. Mayerhofer Martin

Jugend:	 1. Huber Florian
	 2. Ramabaja Eriona

Herren:	 1. Buchsteiner Kaspar 
	    (Stadtmeister)
	 2. Warter Josef
	 3. Neumayer Harald

Damen:	 1. Huber Silvia 		
	    (Stadtmeisterin)
	 2. Grüsser Christina
	 3. Neumayer Birgit

Doppel:	 1. Huber Andreas/
	     Winter Rupert
	 2. Benedikt Csaba/
	     Warter Josef
	 3. Grüsser Christina/		
	     Buchsteiner Kaspar

B-Bewerb:	 1. Moises Marco
	 2. Winter Wolfgang
	 3. Kendlbacher Daniel

Gewinner des Tombola-Hauptpreises 
(1 Paar Atomic Ski) wurde Mayaerhofer 
Matthias. Herzlichen Dank an die Stadt-
gemeinde Radstadt für die Verfügung-
stellung der Hauptschulturnhalle sowie 
allen Gewerbebetrieben und Privatperso-
nen für ihre großzügigen Spenden. Einen 
großen Dank an die Sparkasse Radstadt 
die als Hauptsponsor fungiert. Die Hop-
pygruppe Tischtennis lädt alle Radstäd-
terInnen zum wöchentlichen Training 

jeweils Freitags, von 20.15 – 22.15 recht 
herzlich ein. (außer in den Schulferien) 
Ort: Hauptschulturnhalle unterer Ein-
gang. 

 Hobbygruppe Tischtennis,
Kaspar Buchsteiner

Lukas hatte eine sehr lange und absolut 
erfolgreiche Saison. Im März wurde er 
sowohl im Einzel als auch im Doppel 
Staatsmeister im Tennis in der Alters-
klasse U14.
Im Laufe der Saison schaffte er auf der 
europäischen Jugendtour 3 Siege, einen 
2. und 2  3. Plätze im Einzel; 2 Siege und 
2  2. Plätze im Doppel.
Er konnte sein europäisches Ranking 
von Position 160 auf 30 im Jahr 2016 
deutlich verbessern und sein persönli-
ches Ziel - unter sich unter den Top 50 
zu etablieren - mit viel Kampfgeist und 
Siegeswillen erreichen. In Österreich ist 
er unangefochten die Nummer 1 in seiner 
Altersklasse.

Im August konnte der den ÖM-Titel in 
der Halle verteidigen und wurde Öster-
reichischer Meister  U14 im Freien - im 
Doppel erreichte der den 3. Platz.
Und zu guter letzt hat er auch noch sein 
letztes absolut großes Saisonziel erreicht.
Neben drei österr. Meistertiteln, drei Sie-
gen auf der TE Juniors Tour hat er nun das 
Masters in Österreich gewonnen.
Er hat während des gesamten Turnieres 
keinen Satz abgegeben und das Final ge-
gen Frank Michael mit 6:2 6:4 relativ klar 
für sich entschieden.
Mit diesem Sieg hat er sich einen Traum 
erfüllt. Er darf im Dezember zur Orange 
Bowle (größtes int. Jugendturnier) nach 
Miami Florida fliegen.

Auf Initiative des Stadtmarketings Rad-
stadt in Kooperation mit Gemeinde und
Tourismusverband gelangten vom 23. - 
26. Oktober des Jahres die Österreichi-
sche Meisterschaften im Pool-Billard 
im örtlichen Stadtsaal zur Austragung. 
Die Teilnehmer zeigten sich voll des Lo-
bes über die Organisation und dankten 

dies mit tollen Leistungen. So boten sich 
den Besuchern spannende Wettkämp-
fe und einen direkten Einblick in diese 
Sportart. 
Mittels Live-Stream konnten die Bewer-
be auch im Internet verfolgt werden und 
auch der ORF berichtete in seinen Sport-
kanälen.



25

Wessenmayr Marianne feiert 90er

Stadtwappenturnier

Ortsmeisterschaften 2016

Wessenmayr Marianne, ein sehr lang 
aktives Mitglied der Damenmann-
schaft vom EV-Radstadt feierte am 
4. Oktober 2016 ihren 90-igsten Ge-
burtstag zusammen mit den Eisschüt-
zendamen auf den Stockbahnen. Der 
Vorstand wünscht Marianne alles Gu-
te, Gesundheit und noch viele schöne 
Jahre im Kreise ihrer Familie.

Am Foto v.li.nach re.: Schriftführer 
Beatrix Lämmerhofer, Wessenmayr 
Marianne und Obmann-Stellvertreter 
Golser Rupert.

Am 15. August fand wieder das tra-
ditionelle Stadtwappenturnier des 
EV-Radstadt statt. Bei diesem Turnier 
beteiligten sich 9 Mannschaften und 
die Sieger waren wie schon im Vorjahr 
die Herren-Mannschaft aus Schwaig-
hof. Herzliche Gratulation.

Am Foto: Obmann-Stellvertreter Gol-
ser Rupert mit der Mannschaft aus 
Schwaighof.

Die Ortsmeisterschaft des EV-Rad-
stadt fand am 8. Oktober auf den 
Stockbahnen statt. Trotz des leicht 
regnerischen und kaltem Wetters war 
die Teilnahme sehr groß und durchaus 
zufriedenstellend. Vielen Dank an alle 
Helfer an diesem Tag, besonders den 
Schreibern, die mit sehr kalten Fin-
gern zu kämpfen hatten.
Am Foto v.li.nach re.: Obmann-Stell-
vertreter Golser Bert, Ortsmeister 

Seggl Hans, Ortsmeisterin Eschba-
cher Lini und Kassier Althuber Adam

Kurze Anmerkung:
Um Mißverständtnisse auszuschlie-
ßen, hat der Vorstand des EV-Radstadt
beschlossen, daß alle Teilnehmer, 
welche den Mitgliedsbeitrag zahlen, 
auch automatisch Ortsmeister werden 
können. Das heißt: auch wenn diese 
aus Nachbarorten sind.
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Skiclub „Sparkasse“ Radstadt
Wir suchen 

eine/n Zeitnehmer/in
Unser, über Jahrzehnte verlässlicher und kompetenter Chefzeitnehmer

Hias Ebner, will in Zukunft etwas kürzer treten.

Deshalb suchen wir eine verlässliche Person, welche dafür Interesse zeigt. 
Wir haben im Winter zwischen 10 und 15 Rennen.

Voraussetzungen sind Kenntnisse am Laptop – ist für die Datenübermittlung 
erforderlich – sowie generelles Interesse fürdiese Tätigkeit.

Die Einschulung an den Zeitmessgeräten würden Hias Ebner und
Werner Unterfrauner übernehmen. 

Wir bitten um Kontaktaufnahme mit 
SC Obmann German Baueregger 0664/1301106 

oder Chefzeitnehmer Matthias Ebner 0664/6264383
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Skiclub „Sparkasse“ Radstadt – Der Winter kann kommen
Die Vorbereitungen auf die Wintersaison 2016/2017 lau-
fen in allen Alterskategorien, also vom Weltcup bis zum 
Kindercup.
Ing. Harald FRITZ stellte sich als Trainer für den Nach-
wuchs zur Verfügung. Er gestaltete ein abwechslungsrei-
ches Programm, vom Laufen, über Biken, Inlineskaten, 
Rafting-Tour, Wasserski mit German, Bergtouren m. Re-
nate Baueregger und Ursula Bergschober, die Zeit bis En-
de September war kurzweilig.

Seit Anfang Oktober gibt es jeden Mittwoch ein Training 
in der Turnhalle mit Fr. Mag. Stefanie Hagenauer, Birgit 
Ertl und Sandra Stiegler, welches immer gut besucht ist.

Viki  HABERSATTER kämpft nach 2 verlorenen Saiso-
nen um den Anschluss, wir alle sind zuversichtlich, dass 
dieser bald gelingt.

Christopher NEUMAYER ist in einer bestechenden 
Frühform und hat sich für das Weltcupteam der Übersee-
rennen in Lake Louise und Beaver- Creek qualifiziert, wir 
wünschen ihm alles Gute in Nordamerika. 

Anna SEEBACHER hofft, dass sie wieder an die Leis-
tungen von vor 2 Jahren anschließen kann und wieder 
Aufnahme in den ÖSV Kader findet. Auch ihre Saisonvor-
bereitung war gut. 

Glück und Pech für Hannes REICHELT
Zuerst das Glück, Hannes hat am 9. Juli in Radstadt sei-
ne langjährige Freundin Dr. med. Larissa Hofer geheiratet. 

Die kirchliche Trauung  war dann bei Traumwetter am 10. 
September in Meran (Südtirol). Keine 14 Tage später kam 
das Leid, unser SG-Weltmeister musste sich einer neuer-
lichen Bandscheiben-OP unterziehen, leider. Seine Form 
beim Training in Chile war schon sehr gut. Wir wünschen 
gute Genesung und hoffen, dass er Mitte Dezember wie-
der ins Renngeschehen einsteigen kann.

Teresa STADLOBER
hofft, dass sie ihren kontinu-
ierlichen Aufstieg in die abso-
lute Weltelite fortsetzen kann. 
Ihre Vorbereitung verlief op-
timal, ohne Verletzung und 
Krankheit. So nebenbei holte 
sie sich zwei wertvolle Renn-
siege im August, das Bergren-
nen auf den Gaisberg – „Climb 
the goas“ und einen Tag später am Salzburgring – „ skate 
the ring“. Am Samstag, den 5.11. flog Teresa zum Schnee-
training nach Nordfinnland.

Luis  STADLOBER ist von Verletzungen nicht verschont 
geblieben. Nach 2 Meniskus-OP hat er 2 Trainingsmonate 
verpasst. Nun, da wieder alles in Ordnung ist, hofft er, dass 
beim Schneetraining in Livigno (ITA) versäumtes aufge-
holt werden kann und er an die guten Leistungen der letz-
ten Saison anschließen kann.

Sport • Sport • Sport • Sport • Sport • Sport
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Radstädter Weihnachtswanderungen
Mit dem längsten Adventkalender Europas!
Die bereits zur Tradition gewordenen 
Weihnachtswanderungen zählen zu 
den Höhepunkten im Radstädter Advent. 
So lädt der Tourismusverband auch heuer 
wieder am 10. Dezember, 17. Dezember 
und 26. Dezember 2016 jeweils von 17 
bis 19.00 Uhr zum Besuch dieser be-
sinnlichen Wanderungen durch die mit 
Fackeln romantisch ausgesteckte „Kai-
serpromenade“ ein. 
Seit 2015 gibt es den „längsten Advent-
kalenders Europas“ zu bestaunen: Ent-
lang des gesamten Weges werden 24 von 
innen beleuchtete Fenster mit Advent-, 
Weihnachts- und Nostalgiemotiven pos-
tiert.
Start der Wanderung ist bei der Schwai-
gerkapelle. Von dort führt der Weg hinauf 

zur Loretokirche, wobei man von Wei-
senbläser-Klängen begleitet wird. In der 
Loretokirche lädt Orgelmusik und weih-
nachtlicher Chorgesang zu einer Reise 
nach innen ein. Bei der Miniarena erzählt 
Max Steiner seine schaurig, schönen 
Märchen, bevor es durch die Schlucht 
beim Lärchenbach mit Felsenklangwol-
ke geht. Vor dem Eingang in das Herz-
stück der Kaiserpromenade wird ein 
schmackhafter Gratis-Adventpunsch 
serviert während man sich auf einer gro-
ßen Tafel die Weihnachtsgeschichte aus 
dem Lukasevangelium zu Gemüte führen 
kann. Vorbei geht es am Dufthäuschen 
mit der wunderschönen Krippe von Jo-
hann Mayrhofer, sodann verzaubern 
Scheinwerfer mittels bunter Farben 

den winterlichen Wald. Danach sorgt ein 
Viergesang mit Adventliedern für noch-
maligen Hörgenuss und ein Engel weist 
den weiteren Weg. Beim Verlassen der 
Kaiserpromenade passiert man das La-
ger der Heiligen 3 Könige, die dem Stern 
folgen und genießt nochmals den unver-
gleichlichen Blick auf das beleuchtete 
Radstadt. Weiter führt der Weg Richtung 
Zentrum, wo am Stadtplatz der Weih-
nachtsmarkt mit allerlei Köstlichkeiten 
auf die zahlreichen Besucher  wartet.

Der Eintritt zur Weihnachtswanderung 
beträgt € 5,– für Erwachsene (Kinder 
frei). Ein angemessener Teil des Erlöses 
kommt karikativen Zwecken zugute. 

Nähere Informationen/Veranstalter: 
Tourismusverband Radstadt
Telefon: +43 (0)6452-7472;
info@radstadt.com; www.radstadt.com

Radstädter Krippenweg: Adventromantik statt 
Weihnachtsrummel
Wer glaubt, echte Weihnachtsstimmung 
abseits von Shoppingmarathons und 
Opening-Events gibt es nicht mehr, der 
irrt. In Radstadt im Salzburger Land 
macht sich im Advent weihnachtliche 
Romantik breit. Gäste des historischen 
Städtchens finden sich in einer winterli-
chen Bergkulisse wieder. Das mittelal-
terliche Flair der Stadt und die traditi-
onellen Adventveranstaltungen entfüh-
ren Groß und Klein in die Idylle der Berg-
weihnacht.  Auch heuer wird wieder ein 
stimmungsvoller Krippenpfad entlang 
der historischen Stadtmauer – innerhalb 
und außerhalb –  gestaltet (26.11.2016 
– 06.01.2017). Auf dem winterlichen 
Rundweg stapfen Interessierte vorbei an 
rund 12 beleuchteten Krippen durch 
die Winterlandschaft. Krippenbauer aus 
Radstadt und Umgebung zeigen in diver-
sen Schaufenstern und Schaukästen ihre 

besten Werke. Die ausgestellten Krippen 
sind wahre Kunstwerke – jede für sich 
stellt auf eine spezielle Art und Weise die 
Weihnachtsgeschichte dar. Besonders 
weihnachtlich präsentiert sich der neue 
Krippenweg am Abend. Der Eintritt ist 
frei, und die Spaziergänger tauchen auf 

ihrer 45-minütigen Wanderung in advent-
liches Flair ein. Start des Krippenweges 
ist neben der Metzgerei Schitter am obe-
ren Stadtpatz und Ende beim Tourismus-
büro am Stadtplatz.

Mit dem Nachtwächter
durch Radstadt
Nachtwächter-Termine 2016
(jeweils Mittwochs):
•  4. Jänner 
• 25. Jänner und 15. Februar 2017 
jeweils um 18.00 Uhr
•  1. und 30. März 
(Achtung: Donnerstag!) 2017 
jeweils um 20.00 Uhr

Eintritt Frei!   
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Veranstaltungskalender Programm  Weihnachtsmarkt

Advent Highlights 

in Radstadt.

Veranstaltungskalender Veranstaltungskalender 

FRIEDENSLICHTIM FEUERWEHRHAUSSie können auch heuerwieder am heiligen Abend das Friedenlichtvon 07.00 bis 16.00 Uhrim Feuerwehrhaus abholen.Die Feuerwehrjugenderwartet Sie mit heißenGetränken und Keksen.

NOVEMBER 2016
20. Cäcilia-Feier der Stadtkapelle 10:00 Stadtplatz/Pfarr-

kirche
24. Konzert „Timeless Suite“ 20:00 Zeughaus am Turm

26./27. Weihnachtsmarkt am Stadtplatz 15:30-
19:30 Stadtplatz

DEZEMBER 2016
01. Krampuslauf Radstadt 19:00 Innenstadt

03./04. Weihnachtsmarkt Radstadt 15:30-
19:30 Stadtplatz

07. Cinema:Club - „Egon Schiele - 
Tod und Mädchen“ 20:00 Zeughaus am Turm

10. Radstädter 
Weihnachtswanderung 17:00 Aufgang 

Loretokirche

10./11. Weihnachtsmarkt Radstadt 15:30-
19:30 Stadtplatz

14. Cinema:Club - 
„Der Landarzt von Chaussy“ 20:00 Zeughaus am Turm

17. Radstädter 
Weihnachtswanderung 17:00 Aufgang 

Loretokirche
17./18. Weihnachtsmarkt Radstadt 15:30-

19:30 Stadtplatz

21. Cinema Club - 
„Schweinskopf al dente“ 20:00 Zeughaus am Turm

24. röm.-kath. Kindergottesdienst 16:00 Stadtpfarrkirche 
24. evang. Familienweihnachten 16:00 Versöhnungskirche
24. Turmblasen 17:00 Friedhof
24. röm.-kath. Christmette 23:00 Stadtpfarrkriche
24. evang. Christmette 23:00 Versöhnungskirche

25./26. röm.-kath. Weihnachtsgottes-
dienst 10:00 Stadtpfarrkirche

25. evang. Weihnachtsgottesdienst 09:30 Versöhnugnskirche
26. Radstädter 

Weihnachtswanderung 17:00 Aufgang Loreto-
kirche

26./27. Weihnachtsmarkt Radstadt 15:30-
19:30 Stadtplatz

31. röm.-kath. Dankgottesdienst zum 
Jahresschluss 17:00 Stadtpfarrkirche

31. evang. Jahresschlussgottesdienst 17:00 Versöhnungskirche
31. Aprés Ski Party 17:00 Stadtplatz
31. Kinderfeuerwerk 18:00 Stadtplatz
31. Silvesterparty 22:00 Stadtplatz

1. ADVENTWOCHENENDE
Samstag, 26.11. 16:30 Offi zielle Eröffnung des Weihnachtsmarktes:

Bgm. Josef Tagwercher & Marion Sampl 
18:00 Quintett „Tauernwind“
durchg. - Alpakas führen

- Pferdekutschenfahrten

Sonntag, 27.11. 16:15

Kasperltheater „Kasperl und die Weih-
nachtskugel“ vom Kindergarten Radstadt. 
Treffpunkt um 16.15 am Weihnachtsmarkt,  
Veranstaltungsort: Zeughaus am Turm; Ende 
ca. 17.30 Uhr 

19:00 Glücksradziehung des 
Weihnachtsgewinnspiels

2. ADVENTWOCHENENDE
Samstag, 3.12. 16:30 Stadtkapelle Radstadt, Bläser 

17:30 BORG Radstadt - Klassenchor 5a  + 
Bläserensemble

durchg.
- Alpakas führen
- Kekse backen
- Pferdekutschenfahrten

Sonntag, 4.12. 17:00 Musikalische Umrahmung Musikum Rad-
stadt

19:00 Glücksradziehung des 
Weihnachtsgewinnspiels

durchg. Kekse backen

3. ADVENTWOCHENENDE
Samstag, 10.12. 16:30 Stadtkapelle Radstadt, Bläser

18:00 Quintett „Tauernwind“
durchg. - Alpakas führen

- lebende Krippe am Stadtplatz
Sonntag, 11.12. 16:00 Dreigsong „Herzklopfen“

17:30 Heimatverein „d‘Goasstoana“ - "Bergmann
19:00 Glücksradziehung des 

Weihnachtsgewinnspiels
durchg. Pferdekutschenfahrten 

4. ADVENTWOCHENENDE
Samstag, 17.12. 17:00 MMS Radstadt - Chor+Bläserensemble

durchg. - Alpakas führen
- lebende Krippe am Stadtplatz

Sonntag, 18.12. 17:00 VS Radstadt - musikalische Beiträge
18:30 Glücksradziehung des 

Weihnachtsgewinnspiels
19:00 Robert Gründler singt die schönsten Weih-

nachstlieder!
durchg. Speckstein schleifen

WEIHNACHTSFEIERTAGE
Montag, 26.12. 17:30 Heimatverein „d‘Goasstoana“ - "Bergmann"

19:00 Dreigsong „Herzklopfn“

durchg.
- lebende Krippe
- Speckstein schleifen
- Drechsel-Vorführung

Dienstag, 27.12. 17:30 Altenmarkter Dirndl 3 Gsong 
„De Zomgstödn“

19:00 Glücksradziehung des 
Weihnachtsgewinnspiels

durchg.
- Alpakas führen
- Speckstein schleifen
- Drechsel-Vorführung

Rahmenprogramm für KinderWürstelgrillen • Kerzenziehen • Fahrten mit der PferdekutscheKeksebacken • Weihnachtsbasteln • Speckstein schleifenAlpakas führen • Lebende Krippe • Christkindl PostamtMärchen hören am Lagerfeuer

Weihnachtswanderung →

Weihnachtsmarkt

Heuer führt die Radstädter Weihnachtswanderung erstmals in die 

Innenstadt zum Radstädter Weihnachtsmarkt!
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